Oeffentlicher Anzeiger. 


Nothwendige Verkäufe. 


4640 Das zur Konkursmaſſe des Kaufmanns 
Alexander Alrd zu Berlin gehörige, im Gemeindebezirk 
Oliva, Kreis Danzig, Pelonken 5 Hof 1/2 belegene, 
im Grundbuche von Pelonken Blatt 40 verzeichnete 
Grundſtück fol am 6. November 1883, Vorm. 
11½ Uhr im Zimmer No. 6 im Wege der Zwangs⸗ 
vollſtreckung verſteigert und das Urtheil über die Er⸗ 
theilung des Zuſchlags am 8. November 1883 Mittags 
12 Uhr daſelbſt verkündet werden, 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund- 
ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 17 ha. 
11 ar 90 qm; der Reinertrag, nach welchem das Grund⸗ 
ſtück zur Grundſteuer veranlagt worden: 233,58 Mark. 
Der jährliche Nutzungswerth, nach welchem das Grund⸗ 
ſtück zur Gebäudeſteuer veranlagt worden: 2340 Mt. 

Der das Grundſtück betreffende Anszug aus der 
Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts 
und andere daſſelbe angehende Nachweiſungen können 
in der Gerichtsſchreiberei, 8 eingeſehen werden. 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder anderwelte, 


zur Wirkſamtett gegen Dritte der Eintragung in das 


Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene Realrechte 
geltend zu machen haben, werden hiermit aufgefordert, 
diefelßgn zur Vermeidung der Präkluſion ſpäteſtens Im 
Verſtelgerungs⸗Termine anzumelden. 
Danzig, den 28. Auguſt 1883. 
Königliches Amtsgericht 11. 


4041 Der der Pauline geborne Wienzkowski, früher 
verwittweten Apke, jetzt verehelichten Dalecki gehörige 
ideelle Antheil an den in Parchau belegenen, im Grund- 
buche von Parchau in Bd. unter Bl. 17 verzeichneten 
Grundſtücke ſoll am 3. Dezember 1883, Vor⸗ 
mittags 10 Uhr, in Carthaus auf der Gerichtsſtelle 
Zimmer No. 20. im Wege der Zwangsvollſtreckung 
vorſteigert und das Urtheil über die Erthellung des 
Zuschlags ebenda am 4. Dezember 1883, Mittags 
12 Uhr, verkündet werden. 


Es beträgt tas Geſammtmaaß der der Grundſteuer 
unteritegenden Flächen des ganzen Grundſtücks, zu welchem 
ein Antheil am gemeinſchaftlichen Artikel 41 gehört; 
5,67,90 ha; der Reinertrag, nach welchem das Grund⸗ 


ſtück zur Grundſtener veranlagt worden: 12 Thlr. 


| 
| 


Königliches Amtsgericht. 


4642 Das dem Beſitzer Adam Skrzypkow eki zu 
Novahutta gehörige, in Mirchau belezene, im Grund 
buche von Mirchau in Band 2 Blatt 57 verzeichnete 
Grundſtück fol am 2 7. November 1883, Vor⸗ 
mittags 10 Uhr, im hieſigen Amtsgerichtsgebäude, Zim⸗ 
mer No. 20 im Wege der Zwangsvollſtreckung verſtei⸗ 
gert und das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
ebenda am 28. November 1883, Mittags 12 Uhr ver⸗ 
kündet werden. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grunde 
ſteuer unterliegenden Flächen des unbebauten Grundſtücks: 
5 ha 40 a 12 qm; der Reinertrag, nach welchem das 
Grundſtück zur Grundſteuer veranlagt worden: 10,58 Thlr. 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts 
nnd andere daſſelbe angehende Nachweiſungen können 
in der Gerichtsſchreiberei Abthl. 5 eingeſehen werden. 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in 
das Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene Real⸗ 
rechte geltend zu machen haben, werden hiermit aufge⸗ 
fordert, dieſelben zur Vermeidung der Präkluſion ſpäte⸗ 
ſtens im Verſteigerungs⸗Termin anzumelden. 

Carthaus, den 6. September 1883. 

Königl. Amtsgericht. 


4643 Das den Eigenthümer Eduard und Hen⸗ 
riette geb. Milz⸗Kurowski'ſchen Eheleuten gehörige, in 
Zoppot belegene, im Grundbuche Blatt 288 verzeich⸗ 
nete Grundſtück ſoll am 18. Dezember 1888, 
Vormittags 11 Uhr an der Gerichtaftelle im Wege der 
Zwangevollſtreckung verſteigert und das Urtheil über 
die Ertheilung des Zuſchlags am 19. Dezember 1883, 
Mittags 12 Uhr ebendaſelbſt verkündet werden. 


Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund» 
ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 26 a; 
der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück zur 
Grundſteuer veranlagt worden: 1,22 Thlr., der Nutzungs⸗ 
werth, nach welchem das Grundſtück zur Gebäudeſten er 
veranlagt worden: 465 Mark. 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts 
und andere daſſelbe angehende Nachweiſungen können 
in der Gerichtsſchreiberei eingeſehen werden. 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander- 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in 
das Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene 
Realrechte geltend zu machen haben, werden hiermit 
aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der Präkluſion 
ſpäteſtens im Verſteigerungstermine anzumelden. 

Zoppot, den 1. September 1883. 

Königl. Amtsgericht. 


4644 Das im Eigenthumsbeſitze der minderjähri⸗ 
gen Geſchwiſter Schaldach Auguſte, Laura, Thereſe, 
Otto, Hermann befindliche, in Strippau belegene, im 
Grundbuche von Strippau Band I Blatt No. 8 auf 
den Namen der Stellmacher Julius und Mathilde geb. 
Lehrke⸗Schaldach'ſchen Eheleute verzeichnete Grund⸗ 
ſtück fol am 2 2. November 1883, Vorm. 11 
Uhr, an hieſiger Gerichtsſtelle im Wege der Zwangs⸗ 
vollſtreckung verſteigert und das Urtheil über die Er» 
theilung des Zuſchlags am 24. November 1883, Mit⸗ 
tags 12 Uhr, an hieſiger Gerichtsſtelle verkündet 
werden. 


Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund- 
fteuer unterliegenden Flächen des Gruudſtücks: 
01,26, 20 ha; der Reinertrag, nach welchem das Grund⸗ 
ſtück zur Grundſteuer veranlagt worden: 6,07 Thlr. 


18,21 Mark; Nutzungswerth, nach welchem das 
Aan bee zur Gebäudeſteuer veranlagt worden: 36 
ark. 


Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts 
und andere daſſelbe angehende Nachweiſungen können in 
der Gerichtsſchreiberei 3 während der Geſchäftsſtunden 
eingeſehen werden. 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
welte, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in 
das Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene 
Realrechte geltend zu machen haben, werden hiermit 
aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der Präkluſion 
ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine anzumelden. 

Berent, den 13. September 1883. 

Königliches Amtsgericht 3. 


4645 Das dem Beſitzer Carl Neubauer gehörige, 
in Neu⸗Kyſchau belegene, im Grundbuche von Neu- 
Kyſchau Band 14 Blatt No. 17 verzeichnete Grund⸗ 
ſtüct ſoll am 1 5. November 18838, Vorm. 10 Uhr, 
an hieſiger Gerichtsſtelle im Wege der Zwangsvoll⸗ 


ſtreckung verſteigert und das Urtheil über die Erthei⸗ 
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lung des Zuſchlags am 17. November 1883, Mittags 
12 Uhr, an hieſiger Gerichtsſtelle verkündet werden. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 
00, 97, 00 ha; der Reinertrag, nach welchem das Grunt⸗ 
ſtück zur Grundſteuer veranlagt worden: 3,94 Thaler; 
11,82 Mark; Nutzungswerth, nach welchem das 
ene zur Gebäudeſteuer veranlagt worden: 18 

kark. 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuch blatts 
und andere daſſelbe angehende Nachweiſungen können in 
der Gericht sſchreiberet 3 während der Geſchäftsſtunden 
eingeſehen werden. 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Drilte der Eintragung in 
das Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene Real⸗ 
rechte geltend zu machen haben, werden hiermit aufge- 
fordert, dieſelben zur Vermeidung der Präcluſion ſpä⸗ 
teſtens im Verſteigerungs⸗Termine anzumelden. 

Berent, den 17. September 1883. 


Königl. Amtsgericht 3. 


4646 Der dem Schiffer Carl Schneider aus 
Danzig gehörige, gegenwärtig auf der Weichſel bei 
Danzig (bei Fechtners Bauſtelle) liegende Oderkahn I 
9130, welcher laut Meßbrief d. d. Berlin, den 3. Sep⸗ 
tember 1873 auf 1980 Centner Tragfähigkeit ver⸗ 
meſſen iſt, ſoll im Wege der nothwenrigen Subhaſta⸗ 
tion in dem auf den 7. November er., Vorm. 9 
Uhr, anberaumten Termine an unſerer Gerichtsſtelle 
verkauft und das Urtheil über die Ertbeilung oder 
Verſagung des Zuſchlags daſelbſt am 9. November er, 
Vormittags 9 Uhr, verkündet werden. 

Alle Schiffsgläubizer und alle ſonſtigen Gläubiger, 
welche ein Pfandrecht an dem qu. Kahn in Anſpruch 
nehmen, werden aufgefordert, ihre Rechte bei uns anzu⸗ 
melden. Die von dem Bieter zu erlegende Caution 
wird auf 100 Mark feſtgeſetzt. 

Danzig, den 17. September 1883. 

Königl. Amtsgericht 10. 


4647 Das dem Julius und Wilhelmine geb. Grau⸗ 
Liedtke ſchen Eheleuten gehörige, in Grunau Höhe bele⸗ 
gene, im Grundbuche Grunau Band 2 Blatt 97 ders 
zeichnete Grundstück Grunau No. 37 ſoll am 7. De: 
zember 1883, Vormittags 10%, Uhr, im Ger 
richtsgebäude in Elbing, Zimmer 12, im Wege der 
Zwangsvollſtreckung verſteigert und das Urtheil über die 
Ertheilung des Zuſchlags an demſelben Tage daſelbſt, 
Vormittags 12 Uhr, verkündet werden. 


Es belrägt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 1 ha 60 a 
28 qm; der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück 
zur Grundſteuer veranlagt worden: 12% Rthlr; der 
Nutzungswerth, nach welchem das Grundſtück zur Ge⸗ 
bäudeſteuer veranlagt worden: 150 Mark. 
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Der das Grundffück betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts 
und andere daſſelbe angehende Nachweiſungen können 
in der Gerichtsſchreiberei, Zimmer 11, eingeſehen werden. 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in 
das Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene Real⸗ 
rechte geltend zu machen haben, werden hiermit aufge⸗ 
fordert, dieſelben zur Vermeidung der Präkluſion ſpäteſtens 
im Verſteigerungs⸗ Termine anzumelden. 

Elbing, den 16. September 1883. 

Königl. Amtsgericht. 


4648 Das dem Rentier Ferdinand Schmidt aus 
Danzig gehörige, in Carlekau belegene, im Grundbuche 
Blatt 29 verzeichnete Grundſtück ſoll am 18. De⸗ 
zember 1883, Vormittags 10 Uhr, an der Ge⸗ 
richtsſtelle verſteigert und das Urtheil über die Erthei⸗ 
lung des Zuſchlags am 19. Dezember 1883, Mittags 
12 Uhr, edendaſelbſt verkündet werden. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 41 a 
90 qm; der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück 
zur Grundſteuer veranlagt worden: 012 Thaler; 
der Nutzungswerth, nach welchem das Grundſtück zur 
Gebäudeſteuer veranlagt worden: 405 Mark. 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts 
und andere daſſelbe angehende Nachweiſungen können in 
der Gerichtsſchreiberei eingeſehen werden. 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder anderweite, 
zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in das 
Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene Realrechte 
geltend zu machen haben, werden hiermit aufgefordert, 
dieſelben zur Vermeidung der Prätluſion ſpäteſtens im 
Verſteigerungs⸗Termine anzumelden. 

Zoppot, den 9. September 1883. 

Königliches Amtsgericht. 


46498 Das dem Rudolf Bartz zu Zigankenberger⸗ 
felde gehörige, in Gr. Miſchau belegene, im Grund⸗ 
buche von Gr. Miſchau Band 1 Blatt No. 10 
verzeichnete Grundſtück ſoll am 30. Oktober 1883, 
Vorm. 10 Uhr im hieſigen Amtsgerichtsgebäude, Zim⸗ 
mer No. 20 im Wege der Zwangsvollſtreckung veritei- 
gert und das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
ebenda am 31. Oktober 1883 Mittags 12 Uhr verkün⸗ 
det werden. 

Es beträgt das Geſommtmaaß der der Grundſteuer 
unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 11,54, 30 ha; 
der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück zur Grund⸗ 
ſteuer veranlagt worden: 18,41 Thaler; der Nutzungs⸗ 
werth, nach welchem das Grundſtück zur Gebäudeſteuer 
veranlagt worden: 75 Mark. 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Steu exrelle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts 
und andere daſſelbe angehende Nachwetſungen können 
in der Gerichtsſchreiberei, Abthl. 5. eingeſehen werden. 
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Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in 
das Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene Real⸗ 
rechte geltend zu machen haben, werden hiermit aufge⸗ 
fordert, dieſelben zur Vermeidung der Präkluſion ſpäte⸗ 
ſtens im Verſteigerungs⸗Termine anzumelden. 

Carthaus, den 19. September 1883. 

Königliches Amtsgericht. 


4650 Das dem Zimmermeiſter Julius Alexander 
Eberling und deſſen Ehefrau Anna geb. Weiffenborn 
gehörige, in Langfuhr, Hermannshofer Weg No. 1, 2, 
3 belegene, im Grundbuche von Langfuhr Blatt 162 
verzeichnete Grundſtück fol am 1 1. December 
1883, Vormittags 11¼ Uhr im Zimmer No. 6 im 
Wege der Zwangsvollſtreckung verſteigert und das Ur⸗ 
theil über die Ertheilung des Zuſchlags am 13. Decem⸗ 
ber 1883 Mittags 12 Uhr daſelbſt verkündet werden. 
Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 70 a 
70 qm; der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück 
zur Grundſteuer veranlagt worden: 8,79 Mk.; der jähr⸗ 
liche Nutzungswerth, nach welchem das Grundſtück zur 
Gebäudeſteuer veranlagt worden: 3760 Mark. 


Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
St euerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts 
und andere daſſelbe angehende Nachweiſun gen können 
in der Gerichtsſchreiberei 8 eingeſehen werden. 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in 
das Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene 
Realrechte geltend zu machen haben, werden hiermit 
aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der Präkluſion 
ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine anzumelden. 

Danzig, den 21. September 1883. 

Königliches Amtsgericht 11. 


4651 Die durch Verfügung vom 29. Juni 1883 
eingeleitete nothwendige Subhaſtation des dem Beſttzer 
Paul Polejowski gehörigen Grundſtücks Miechuczyn 
No. 42 wird hiermit aufgehoben. 
Carthaus, den 18 September 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


4652 Die Subhaſtation des dem Befitzer Joſeph 
Dargaßewski in Hoch⸗Stüblau gehörigen Grundſtücs 
Hoch⸗Stüblau Blatt 6 iſt aufgehoben und desgleichen 
ter am 16. November 1883 anſtehende Verſteigerungs⸗ 
Termin. 
Pr. Stargard, den 20. September 1883. 
Königliches Amtsgericht 3 a. 


Edietal⸗Citationen. 


4653 Bei der Vertheilung der Kaufgelder des in 


nothwendiger 


Subhaſtation verkauften, den Beſitzer 
Johann und Juſtine geb. Strölau⸗Goſieniecki'ſchen Ehe⸗ 
leuten gehörig geweſenen Grundſtücks Wtitſchinken 
Blatt 21 ſind für nachſtehende auf dieſem Grundſtück 
eingetragene Poſten: 


> 
FL} 
— 


1 150 Thlr. 27 Sgr. 5 Pf. väterliche und 
Geſchwiſterbtheile der Auna, Caroline und 
Juſtine Strölau, verzinslich zu 5 pCt. aus dem 
Erbrezeß vom 20. September 1832 und 21. De⸗ 
zember 1842 de conf. den 14. März 1843 un» 
ter Dokumentsbildung eingetragen Abtheilung 3 
No le, 

2 37 — ſiebenunddreißig Thaler Forſtkonventional⸗ 
ſtrafe aus dem rechtskräftigen Erkenntniß vom 
13. September 1858 für die Gutsherrſchaft zu 
Reinkowken reſp. den Rittergutsbeſitzer Nehring 
von Szerdahely daſelbſt auf Regunfition des Pro⸗ 
zeßrichters vom 30. Juli 1859 eingetragen Ab⸗ 
theilung 3 No. 9, 

Spezialmaſſen angelegt worden, weil ſich Niemand mit 
Anſprüchen auf dieſe Forderungen gemeldet hat. 

Auf Antrag des den Maſſen beſtellten Kurators, 
Rechtsauwalt Thurau, werden die beiden Maſſen, welche 
im vollen Betrage mit 475 Mark 76 Pf. einſchließlich 
117. Mark baar zur Hebung gelangt ſind, hiemit auf⸗ 
geboten und der Aufgebotstermin auf den 28. Ja⸗ 
nugr 1884, Vormittags 10 Uhr, Zimmer No. 15 
des hieſigen Gerichtsgebäudes vor dem Amtsrichter 
Kruska anberaumt. 

Alle Diejenigen, welche an die gedachten beiden 
Maſſen Anſprüche geltend machen wollen, werden aufge⸗ 
fordert, bei Vermeidung der Ausſchließung, ſolche ſpäte⸗ 
ſtens bis zum Termine anzumelden. 

Pr. Stargard, den 29. Auguſt 1883. 

Königliches Amtsgericht 3 a. 


4654 Auf Antrag der nachſtehenden Grundſtücks⸗ 

Eigenthümer werden die untenbezeichneten, angeblich ge⸗ 
tilgten Hypotheken⸗Poſten aufgeboten; nämlich: 

1. Auf Antrag des Beſitzers Franz Talaska zu Abbau 

Oſſoweg. 

a. 133 Thaler rechtskräftig erſtrittene Forderung 

des Malers C. E. Gehrke in Pr. Stargard 

in Folge Requiſition des Prozeßrichters vom | 

| 

| 


27. Februar und 21. Juli 1849 ex decreto | 
vom 15. März 1849 und 36. Jult 1849 im 
Grundbuche von Oſſoweg Band 1 Blatt 7 in 
Abtheilung 3 unter No. 1 eingetragen und 
auf Grund der notariellen Urkunde vom 
4. März 1850 für den Rentier Moritz Gurau 
in Pr. Stargard umgeſchrieben zufolge Ver⸗ 
fügung vom 9. April 1850; 

p. 11 Thaler 3 Sar. 9 Pf. Extrajudicialien des 
Rentier Louis Falk nebſt den Koſten der Ein⸗ 
tragung auf Requiſition des Prozeßrichters 
und auf Grund des Mandats vom 29. März 
und 26. September 1853, eingetragen Be 
Grund buche von Oſſoweg Blatt 7 in Abthei⸗ 
lung 3 No. 3 zufolge Verfügung vom 14. Ja⸗ 
nuar 1854: 

2. Auf den Antrag des Beſitzers Jacob Koſeckt zu 

Gr. Bukowitz . 
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166 Thaler 60 Groſchen Erbtheil der Ge⸗ 
ſchwiſter Kurowskt und zwar 

35 Thaler 30 Groſchen des Bartel Kurowski, 

33 Thaler 30 Groſchen des Martin Kurowski, 

33 Thaler 30 Groſchen der Mariann a Kurowski, 

33 Thaler 30 Groſchen der Franziska Kurowski, 

33 Thaler 30 Groſchen des Thomas Rurowtzki, 
auf Grund des Kontrakts vom 14. No⸗ 
vember 1801 et conf. den 10. Februar 1802, 
eingetragen im Grundbuche von Gr. Bukowttz 
Blatt 2 in Abtheilung 3 No. 1 ex decreto vom 
10. Februar 1802, über welche Poſt unter dem 
10. Februar 1802 eine Hypotheken ⸗ Urkunde ge⸗ 
bildet iſt; 8 


. auf den Antrag des Beſitzers Vincent Zemke 


und Joſeph Oſſowski zu Wda 10 Thaler 6 Sgr. 
8 Pf. väterliches Erbtheil des Peter Domachowski 
mit 5% Zinſen ſeit dem 26. Januar 1889 auf 
Grund des in der Paul Bielinskiſchen Nachlaß⸗ 
ſache unterm 26. Januar 1839 abgeſchloſſenen, 
den 3. April 1839 obervormundſchaftlich geneh⸗ 
migten Erbrezeßes im Grundbuche von Wda 
Bl. 4 A. und Wda Bl. 4 B. in Abtheilung 3 unter 
No. 1, eingetragen zufolge Verfügung vom 
15. Juli 1839 und zur Mithaft auf die Par- 
zellengrundſtücke des Mathaͤus Bielinskt, Auguſt 
Zwoleckt und Johann Jnglewski in Wda zufolge 
Verfügungen vom 24. December 1855, 26. Junt 
1863, 6. Juli 1868 und 20. Januar 1882 in 
Abtheilung 3 übertragen; 


Rauf den Antrag des Beſitzers Vincent Zemke zu 
Wda: 


5 Thlr. 6 Sgr. 9 Pf. rechtskräftige Forderung 
zu 5% verzinslich und 1 Thaler Reiſe - und 
Zehrungskoſten des Hakenbüdners Arendt (Aron) 
Groß in Wda auf Grund der in Prozeßſachen 
Groß gegen Roch. Bielinski ergangenen und 
in Kraft eines rechtskräftigen Kontumacial⸗ 
Erkenntniſſes habenden Vorladung vom 18. Der 
cember 1844, eingetragen im Grundbuche von 
Wda Blatt 4 B. in Abtheilung 3 unter No. 5 
ex decreto vom 22. Jult 1845 und zur Mit⸗ 
haft übertragen auf das Parzellengrundſtück 
des Mathäus Blelinski ox decreto vom 24. De⸗ 
cember 1855 und das Grundſtück Wda Blatt 128 
ex decreto vom 20. Januar 1882; 

7 Thaler 6 Sgr. und 2 Thaler 10 Sgr. ge⸗ 
und außerzerichtliche Koſten des Lehrers 
Leopold v. Ruminski zu Wda auf Grund des 
Erkenntniſſes vom 27. Juni 1854, der Ver, 
fügungen vom 12. Auguſt und 13. Dezember 
1854, der Ceſſion vom 22. November 1854 
und des Antrages des Prozeßrichters vom 
20. Januar 1855 und 13. Februar 1855 zu⸗ 
folge Verfügung vom 7. April 1855 eingetragen 
im Grundbuche von Wda Blatt 46 in Ab⸗ 
theilung 3 No. 8 und demnächſt bei Zuſchrei⸗ 


bung einer Parzelle dieſes Grundſtücks zu 
Wda Blatt 4 B. dorthin in Abtheilung 3 
unter No. 13 ad 8 zur Mithaft übertragen 
zufolge Verfügung vom 7. Oktober 1875. 
Die der Perſon oder dem Aufenthalte nach unbekannten 
Inhaber dieſer Hypothekenpoſten, deren Erben, Ceſſio⸗ 
narien oder die ſonſt in deren Rechte getrelen ſind, 
ſowie diejerigen, welche als Eigenthümer Ceſſionarien 
Pfand⸗ oder fonfiige Brlefinhaber auf das unter No. 2 
bezeichuete Dokument Anſprüche erheben, werden aufze⸗ 
fordert, ſolche ſpäteſtens in dem am 28. Januar 
1884, Vormittags 10 Uhr, im Terminszimmer 
No. 15 vor dem Amtsrichter Kruska anſtehenden Auf⸗ 
gebotstermine anzumelden, widrigenfalls die Hypotheken⸗ 
Urkunde für kraftlos erklärt, die Prätendenten mit 
ihren Anſprüchen ausgeſchloſſen und die Poſten ſelbſt 
gelöſcht werden ſollen. 
Pr. Stargard, den 5. September 1883. 
Königliches Amtsgericht 3 a. 
4655 f. Der Tiſchlergeſelle Thomas Switlick aus 
Bienkowko, am 18. December 1855 in Gruczno 
geboren, katholiſch, 
der Knecht Friedrich Zuchowski aus Gorinnen, 
am 17. November 1855 in Stangenwalde geb., 
evangeliſch, 
der Schloſſergeſelle Johann Carl Kuchenbecker, geb., 
am 14. November 1854 in Gutzki, evangelisch, 
der Arbeiter Stephan Danielewski aus Wabcz, 
geb. am 25. December 1852 in Culm, katholiſch, 
der Knecht Franz Kowalski aus Blandau, geb. 
am 2. Juni 1849 in Heimbrunn, katholiſch, 
der Arbeiter Simon Orzewiczewski aus Heim⸗ 
brunn, am 29. September 1851 in Heimbrunn 
geboren, katholiſch, 
7. der Arbeiter Auguft Ligmanskl aus Blundau, ge⸗ 
boren am 26. April 1849 in Przyſteck, katholiſch, 
der Knecht Thomas Krajewekt aus Blandau, 
geb. am 22. März 1853 in Bland au katholiſch, 
der Käthnerſohn Guſtav Marohn aus Klammer, 
geboren am 25. Auguſt 1850 in Oberausmafl, 
evangeliſch, 
der Käthnerſohn Paul Jachowski aus Adl. Wal⸗ 
dau, geboren am 16. November 1851 in Weiſſ⸗ 
heide, katholiſch, 
werden beſchuloigt: 
zu No. 1, 2, 3 und 9 als beurlaubte Reſerdiſten, 
zu No. 4, 5, 6, 7, 8, 10 als Wehrmänner der 
Fandwehr 
ohne Erlaubniß ausgewandert zu ſein, ohne von der 
bevorftehenden Auswanderung der Mtlitairbehörde Ans 
zeige erſtattet zu haben. 


> SER 


10. 


ſetzbuchs.) 
Diefelden werden auf Anordnung des 


g Königlichen 
1880 hierſelbſt. auf 


1 ni 18. November 
! „Vormittags 11 Uhr vor das Königliche 
Schöffengericht hierfelbji, Zimmer No. 13 zur Haupt⸗ 
verhandlung geladen. 1 


(llebertretung gegen $. 360 No. 3 des Strafge⸗ 
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Bei unentſchuldigtem Ausbleiben werden die ſelben 
auf Grund der nach §. 472 der Strafprozeß ordnung 
von dem Königlichen Bezirks⸗Kommanudo zu Graudenz 
ausgeſtellten Erklärung verurtheil werden. 

Culm, den 30. Auguſt 1883. 
Neumann, 

Gerichtsſchreiber des Königlichen Amtsgertchts. 
4656 Die Handlung Meyer & Gelhorn in Danzig, 
vertreten durch den Rechtsanwalt Goldmann daſelbſt, 
klagt gegen den Th. v. Wyfiecki, früh er in Danzig, 
jetzt unbekannten Aufenthalts, ans dem von Emil Heiliger 

an eigene Ordre auf H. Helm in Brandenburg a. H 
gezogenen, bon dieſem arceptirten, durch Indoſſement 
auf den Beklagten und demnächſt an die Klägerin ge⸗ 
langten Wechſel d. d. Leipzig, 10. März 1883 über 
792,40 Mk., zahlbar Ende Juni 1883, welcher laut 
Urkunde vom 2. Juli a. ejusd. Mangels Zahlung 
proteſtirt in mit dem Antrage auf 

a. koſtenpflichtige Verurtheilung des Beklagten zur 

Zahlung von 792 Mk. 40 Pf. nebſt 6% Zinſen 

ſeit 1. Jult 1883 ſowie 7,20 Mk. Proteſtkoſten 

an die Klägerin, 

b. vorläufige Vollſtreckbarkeits⸗Erklärung des Urtheils 
und ladet den Beklagten zur mündlichen Verhandlung 
des Rechtsſtreits vor die Kammer fir Handelsſochen 
des Königlichen Landgerichts zu Danzig auf den 
18. Dezember 1883, Vorm. 9 Uhr, mit der 
Aufforderung, ei nen bei dem gedachten Gerichte zuge⸗ 
laſſenen Anwalt zu beſtellen. 

Zum Zwecke der öffentlichen Zuſtellung wird 

dieſer Auszug der Klage bekannt gemacht. 

Danzig, den 18. September 1883. 

Wolff, 
Gerichtsſchreiber des Königlichen Landgerichts. 


4657 Die Brüder Gotllieb Julius Scholla, ge⸗ 
boren im Jahre 1828 und Friedrich Benjamin Scholla, 
geboren im Jahre 1833, Kinder des Einwohners 
Jacob Scholla und treffen Ehefrau Anna Caroline, geb. 
Rabe aus Königswald ſind verſchollen und ſollen auf 
den Antrag ihres Pflegers, Rechtsanwalts Obuch aus 
Löbau für todt erklärt werden 

Eg wird daher ein Aufgebotstermin auf den 
S. Juli 1884, Vormittags 10 Uhr, im hieſigen 
Gerichtsgebäude, Zimmer No. 15, vor dem Amtsrichter 
Krnska anberaumt und es werden die genannten beiden 
Brüder Scholla aufgefordert, ſich ſpäteſtens im Auf⸗ 
gebotstermin zu melden, widrigenfalls ſie für todt werden 
erklärt werden. 

Br. Stargard, den 24. Auguſt 1883. 

Königl. Amtsgericht 3 a. 


Bekauntmachungen 
über geſchloſſene Ehe⸗ Verträge. 
4658 Der Kanzleigehülfe Paul Gruhn von hier 
und das großjährige Fräulein Antonie Wiesner von 
hier, haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes dergeſtalt ausgeſchloſſen, 


1 


142 


daß Alles, was die Braut in die Ehe einbringt, und 
was fie während der Ehe durch Erbſchaften Geſchenke, 
Glücksfälle und ſonſt erwirbt, die Natur des geſetzlich 
vorbehaltenen Vermögens haben ſoll, laut Verhandlung 
vom 4. September 1883. 
Schöneck, den 5. September 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


4659 Der Rittergutsbeſitzer Guſtav Hellwich zu 


Gr. Lipſchin und Fräulein Eliſabeth Schuch im Bei⸗ 


ſtande ihres Vaters, des Rittergut beſitzers Heinrich 
Schuch zu Alt Grabau haben durch gerichtlichen Vertrag 
Berent, d. d. 30. Auguſt 1833 für die Dauer der von 
ihnen einzugehenten Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes ausgeſchloſſen. 
Berent, den 30. Auguſt 1883. 
Königliches Amtsgericht 2. 


4660 Der Gaſtwirth Emil Harder aus Bohnfader- | 
Fräulein Martha Bark aus Klein 


Troyl und das { 
Walddorf haben vor Eingehung ihrer Ehe tie Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes laut Vertrages vom 


31. Auguſt 1883 mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, 


daß das von der Braut in die Ehe eingebrachte, bezw. 
während derſelben auf irgend welche Art zu erwerbende 
Vermögen die Natur des vertragsmäßig Vorbehaltenen 
haben ſoll. 
Danzig, den 31. Auguſt 1883. 
Königliches Amtsgericht 1. 


4661 Der Kaufmann Georg Robert Niemterski 
und deſſen Ehefran Johanna Eva Mario, geborne 
Kulenkamp von hier haben bei Erreichung der Groß⸗ 
jährigleit der Letzteren die Gemeinſchaft der Güter und 
des Erwerbes laut Vertrages vom 29. Auguſt 1883 
mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß das von ter 
Ehefrau eingebrachte Vermögen, ſowie alles Dasjenige, 
welches ſie während der Ehe durch Schenkungen, 
Glücksfälle oder Erk ſchaften erwirbt, die Natur des 
vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. 
Danzig, den 1. September 1883. 
Königliches Amtsgericht 1. 
4662 Der Fleiſchermeiſter Albert Hinterlach hier⸗ 
ſelbſt und das Fräulein Bertha 


d. d. Marienwerder, 
Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß das Vermögen der 
Braut die Nakur des Eingebrachten haben ſoll. 
Danzig, den 30. Auguſt 1883. 
Königliches Amtsgericht 1. 
4663 
Höbmann hierſelbſt und das Fräulein Johanna Rein - 
hardt von hier, mit Genehmigung ihres Vaters, Ferdi⸗ 
nand Reinhardt, hier, haben vor Eingehung ihrer Ehe 


die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut 


Vertrages vom 25. Auguſt 1883 mit der Maßgabe 
ausgeſchloſſen, daß alles Vermögen, welches die Braut 


n die Ehe gebracht oder während derſelben auf irgend 


Gorondzielski zu | 
Marienwerrer haben vor Eingehung ihrer Ehe die Ger | 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Vertrages 
den 23. Auguſt 1883 mit der 


Der Kaufmann (Bierverleger) Heinrich 


welche Art erwirbt, die Natur des vertrags mäßig vor⸗ 
behaltenen Vermögens haben ſoll. 
Danzig, den 1. September 1883. 
Königliches Amtsgericht 1. 
4662 Der Baugewerksmeiſter Arthur Meſeck zu 
Culm und das Fräulein Emma Schultze vaſelbſt haben 
mitteſt Vertrages vom 28. d. M. vor Eingehung ihrer 
Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Exwerbes der⸗ 
geſtalt ausgeſchloſſen, daß das von der Braut in die 
Ehe einzubringende, ſowie das derſelben als Ehefrau 
während der Ehe durch Erbſchaft, Glücksfälle oder ſonſt 
zufallende Vermögen die Natur des geſetzlich Vorbe⸗ 
haltenen haben ſoll. 
Culm, den 31. Auguſt 1883. 
Königliches Amtsgericht. 
4665 Das Fräulein Johanna Marcus zu Neu⸗ 
mark, im Beiſtande und mit Genehmigung ihres daſelbſt 
wohnhaften Vaters, des Kaufmanns Carl Marcus und 
der Kaufmann Adolph Marcus aus Buſchkowo, haben 
vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes laut gerichtlicher Verhandlung vom 
27. Auguſt er. mit der Maßgabe ausgeſchloſſen, daß 
das von ter künftigen Ehefrau eingebrachte Vermögen, 
wie es im Vermögens verzeichniſſe angegeben iſt, vorbe⸗ 
haltenes Vermögen der Frau Marcus bleiben ſoll 
und nur ihr allein die freie Verwaltung und Verfü⸗ 
gung darüber zuſtehen ſoll, daß auch alles, was der 
künftigen Ehefrau Marcus etwa durch Erbſchaft, Ver⸗ 
mächtniſſe und Geſchenke zufällt, die Natur des Vorbe⸗ 
haltenen haben ſoll. 
Neumark, den 27. Auguſt 1883. 
Königliches Amtsgericht. 
4666 Der Kaufmann Max Louis in Strasburg 
Weſtpr., und das Fräulein Jenny Pick aus Bart ſchin 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes laut Verhandlung des Känigl. 
Amtsgerichts Labiſchin vom 3. Auguſt 1883 mit der 
Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß Alles, was die Ehefrau 
in die Ehe bringt oder während terfelben durch Erb- 
ſchaft, Geſchenke, Glücksfälle oder ſonſt wie erwirbt, die 
Natur des vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. 
Strasburg, den 5. September 1883. 
Königl. Amtsgericht. 
4662 Der Handlungsgehilfe Arnold Engel und 
das Fräulein Margarethe Wendt, letztere im Beiſtande 
und mit Genehmigung ihres Vaters, des Lohnſchrelbers 
Robert Wendt, ſämmtlich von hier, haben vor Einge⸗ 
hung ihrer Ehe die Gemeinſchaft rer Güter und des 
Erwerbes laut Ehevertrages vom 10. September 1883 
mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß alles von der 
Braut in die Ehe eingebrachte und während derſelben 
als Ehefrau zu erwerbende Vermögen die Natur des 
vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. 
Danzig, 10. September 1883. 
Königl. Amtsgericht I. 
4668 Der Kaufmann Ernſt Stechern und das 
Fräulein Roſa Schmidt, letztere im Beiſtande und mit 


Genehmigung ihres Vater, des Wiegemeiſters Hermann 
Schmidt, ſämmtlich in Prauſt, haben vor Eingehung 
ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 
laut Ehevertrages vom 10. September 1883 mit der 
Beſümmung ausgeſchloſſen, daß alles von der Braut 
in die Ehe eingebrachte und während derſelben als 
Ehefrau zu erwerbende Vermögen die Natur des vor⸗ 
behaltenen Vermögens haben ſoll. 
Danzig, den 10. September 1883. 
Königl. Amtsgericht 1. 


4669 Der Getreidehändler Alexander Lebrecht in 
Dirſchau und die unverehelichte minderjährige Minna 
Kallmann aus Argenau haben durch gerichtlichen Vertrag 
vom 20, Auguſt 1883 bezüglich ihrer beabſichtigten Ehe 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes mit der 
Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß das eingebrachte Ver⸗ 
mögen der Braut, ſowie das in der Ehe durch Erbſchaft, 
Glücksfälle oder ſonſt erworbene Vermögen die rechtliche 
Eigenſchaft des Vorbehaltenen haben ſoll. 
Inowrazlaw, den 20. Auguſt 1883. 

Königlich Preußiſches Amtsgericht 2. 
4670 Der Rittergutsbeſitzer Max Hewelke aus 
Warczenko und das Fräulein Helene Melms, im Bei⸗ 
ſtande ihres Vaters, des Rittergutsbefitzers Julius 
Melms aus Ciſſewic, Kreiſes Conig, haben vor Ein⸗ 
gehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des 
Erwerbes laut Verhandlung d. d. Gerichtstag Czersk, 
den 20. Juni 1882 mit dem Bemerken ausgeſchloſſen, 
daß fie ihren erſten Wohnſitz in Warczenko hieſigen 
Kreiſes nehmen werden. 

Carthaus, den 8. September 1883. 
Königliches Amtsgericht. 
4671 Die Frau Müller Clara Emma Dei geb. 
Jeske und deren Ehemann Müller Auguſt Dei von 
hier haben, nachdem die Ehefrau die Großjährigkeit er⸗ 
reicht hat, die Gemeinſchaft der Güter laut Verhandlung 
vom 31. Auguſt d. J. ausgeſchloſſen. 
Thorn, den 11. September 1883. 
Königl. Amtsgericht. 
4672 Der Eigenthümer Herrmann Winkler in 
Schönmoor und die Caroline Wilhelmine Neuber in 
Schoeneberg haben vor Eingehung ihrer Ehe die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Vertrages 
vom 8. September 1883 ausgeſchloſſen. 
„Elbing, den 8. September 1883. 
Königl. Amtsgericht. 
4623 Die Frau Kaufmann Latté, Gertrud geb. 
Moral und deren Ehemann, Kaufmann Ludwig Latté 
in Thorn haben, nachdem die Ehefrau bie Großjährigkeit er⸗ 
reicht hat, die Gemeinſchaft der Güter und des Er⸗ 
werbes laut Verhandlung vom 17. Juli 1883 aus» 
geſchloſſen. 
Thorn, den 31. Auguſt 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


4674 Der Bürgermeiſter Felix Muscate in Stras⸗ 
burg Weſtpr. und das Fräulein Clara König aus 
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Marienburg haben vor Eiugehung ihrer Ehe die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Verhand⸗ 
lung, Marienburg den 24. Auguſt 1883 ausgeſchloſſen 
Strasburg Weſtpr., den 5. September 1883. 
Königl Amts⸗Gericht. 
4675 Der Königl. Lieutenant in der 1. Ingenieur⸗ 
Inſpection Paul Alfred Reinick zu Thorn und das 
Fräulein Alma Valentine Camilla Richenza Schück zu 
Berlin haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes mit der Beftimmung, daß 
alles dasjenige Vermögen einſchließlich der Ausſtattung, 
welches die zukünftige Ehefrau in die Ehe einbringt oder 
in der Ehe erwirbt, den Character des vertragsmäßig 
vorbehaltenen Vermögens haben ſoll, laut Verhandlun⸗ 
gen vom 31. Auguſt und 11. September 1883 ausge⸗ 
ſchloſſen. 
Thorn, den 18. September 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


4676 Der Buchdruckereibeſitzer Richard Schroth 
und das Fräulein Hedwig Marie Eliſe Roggatz, letztere 
mit Genehmigung ihres Vaters, des Jubeliers Martin 
Adolph Roggatz, ſämmtlich von hier, haben vor Ein⸗ 
gehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des 
Erwerbes laut Ehevertrages vom 15. September 1883 
mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß das Vermögen 
der Braut, welches dieſelbe in die Ehe bringt und 
welches ſie durch Teſtament, Schenkungen, Glücks fälle, 
durch eigenen Fleiß oder ſonſt wie erwirbt, die Eigen⸗ 
ſchaft des vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. 
Danzig, den 17. September 1883. 
Königl Amtsgericht 1. 


4677 Der Kaufmann Julius Brumm von hier 
und das Fräulein Julie Wolff aus Neuftadt a. W. 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes laut Ehevertrages d. d. ga- 
rotſchin, den 10. September 1883 ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 17. September 1883. 
Königl. Amtsgericht 1. 


4678 Der andlungsgehilfe Louis Herman 
Alexander Kehl und 225 Fäulein Martha Filed Mal⸗ 
wine Rehfeldt, beide von hier, haben vor Ein geh ung 
ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 
laut Ehevertrages vom 18. September 1883 mit der Beſtim⸗ 
mung ausgeſchloſſen, daß alles von der Braut in die 
Ehe eingebrachte und während derſelben als Ehefrau 
zu erwerbende Vermögen die Natur des vorbehaltenen 
Vermögens haben ſoll. 
Danzig, den 18. September 1883. 
Königl. Amesgericht 1. 

46 29 Oergittergutsbeſitzer Hugo Hinrichſen zu Plonchow 
und das Fräulein Minna Quittenbaum zu Sibfun haben 
vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes mit der Maßgabe, daß das von der 
Braut in die Ehe einzubringende und derſelben als 
Frau während der Ehe durch Erwerb, oder aus ſonſt 
irgend einem Grunde zufallende Vermögen die Natur 
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des Vorbehaltenen haben fol, laut Vertrages dom 
10. September 1883 ausgeſchloſſen. 
Culm, den 14. September 1883. 
Königl. Amtsgericht. 
4680 Der Schuhmacher Johann Jablonski zu 
Schlonz und die unverehelichte Roſalie Chynczewska zu 
Scharneſe haben laut Vertrages von heute vor Ein⸗ 
gehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des 
Erwerbes mit der Maaßgabe ausgeſchloſſen, daß das 
von dem weiblichen Theil in die Ehe einzubringende und 
während derſelben durch Erbſchaft, Vermächtniſſe, Schen⸗ 
kungen und Glücksfälle zu erwerbende Vermögen die 
Natur des geſetzlich Vorbehaltenen haben ſoll. 
Culm, den 18. September 1883. 
Königl. Amtsgericht. 
4681 Der Kaufmann Carl Hellmuth Adalbert 
Ulrich und das Fräulein Olga Hedwig Angelika Bor⸗ 
chert, letztere mit Genehmigung ihres Vaters, des Com⸗ 
mis Auguſt Er uard Borchert, ſämmtlich von hier, haben 
vor Gingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes laut Ehevertrages vom 24. Auguſt 
reſp. 21. September 1883 mit der Maßgabe ausge⸗ 
ſchloſſen, daß das von der Braut bezw. Ehefrau einzu⸗ 
bringende Vermögen bezw. dasjenige, welches dieſelbe 
während der Ehe auf irgend welche Art erwirbt, die Na⸗ 
tur desvertragemäßig vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. 
Danzig, den 21. September 1883. 
Königl. Amtsgericht 1. 
4682 Der Kaufmann Abraham Philipp Abraham⸗ 


ſohn und deſſen Ehefrau Cäcilie geb. Herrmann, früher 


zu Schönlanke, welche ihren Woynfig im Jahre 1875 
von dort nach Marienburg verlegt haben, haben vor 
Eingehung ihrer Ehe durch Vertrag vom 4. Auguſt 


1874 die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 


ausgeſchloſſen. 
Marienburg, den 21. September 1883. 
Königl. Amtsgericht 3. 


4683 Der Gutsbeſitzer Reinhold Lietz junior zu 
Fräulein Ottilie Schwedter zu 
Neumünſterberg, Letztere im Beiſtande ihres Vaters des 
Schwedter daſelbſt, haben vor 


Marienau und das 


Gutsbeſitzers Gottlieb 
Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter laut 


Vertrages vom 14. September 1883 ausgeſchloſſen, die 


Gemeinſchaft des Erwerbes dagegen beibehalten. 
Tiegenhof, den 14. September 1883. 
Königliches Amtsgericht 
4684 Der Kaufmann Johann Friedrich Oscar 


Gamm von hier und das Fräulein Bertha Martha 
Eliſabeth Winzer aus Berlin, letztere im Beiſtande und 


mit Genehmigung ihres Vaters, des Concertmeiſters Ru⸗ 
dolph Emil Eduard Winzer, z. Z in Rotterdam, haben 
vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes laut Ehevertrages vom 20. Septem⸗ 
ber 1883 mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß alles 
von der Braut in die Ehe einzubeingende und während 
derſelben auf irgend eine Weiſe zu erwerbende Vermögen 
die Natur des vertragsmäßig Vorbehaltenen haben ſoll. 
Danzig, den 20. September 1883. 
Königl. Amtsgericht 1. 


4685 Der Kaufmann Otto Lindau von hier und 
das Fräulein Cäcilie Steffen aus Neclatz haben vor 
Eingehung ibrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und 
des Erwerbes laut Ehevertrages d. d. Greifenberg in 
Pommern den 14. September 1883 mit der Beſtim⸗ 
mung ausgeſchlaſſen, daß das ſeitens der Braut in die 
Ehe gebrachte Vermögen die Natur des Vor behaltenen 
haben ſoll. 

Danzig, den 21. September 1883. 
Königl. Amtsgericht 1. 

4696 Der Kaufmann Samuel Siegfried Deulſch⸗ 
land und das Fräulein Eliſe Berend, letztere im Bei⸗ 
ſtande und mit Genehmigung ihres Vaters, des Kouf⸗ 
manns Aron Berend, ſämmtlich von hier, haben vor 
Eingebung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und 
des Erwerbes laut Ehevertrages vom 21. September 
1883 mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß alles von 
der Braut in die Ehe einzubringende und während ber- 
elben als Ehefrau auf irgend welche Art zu erwer⸗ 
bende Vermögen die Natur des vertragsmäßig Vorbehal⸗ 
tenen haben ſoll. 
Danzig, den 21. September 1883 

Königliches Amtsgericht 1. 


4687 Der Hofbeſitzer Auguſt Dodenhöft und das 
Fräulein Renate Schaak, beide aus Steegen, letztere 
mit Genehurigung ihres Vaters, des Wirthſchaftsaufſe⸗ 
hers Eduard Schaak aus Stutthof haben vor Eingebung 
ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwer⸗ 
bes laut Ehevertrages d. d. Stutthof den 19. Sep⸗ 
tember 1883 mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß 
vagjenige Vermögen, welches die Braut während der 


— — — . —ü—œ—— — R— — — 
— 


Ehe durch Geſchenke, Glücksfälle oder Erbſchaften erwer⸗ 


ben ſollte, eie Natur des eir gebrachten Vermögens 
haben ſoll. N { 
} Danzig, den 19, September 1883. 
| Königl. Amtsgericht 1. 


Verschiedene Bekanntmachungen. 


4688 Bei der am 8. Juni er. ſtattgehabten Aus ⸗ 

looſung der Anleiheſcheine des Landkreiſes Danzig — 

3. Ausgabe — ſind folgende Nummern gezogen worden: 
Littr. A. No. 61 über 1000 Mk. 


55 A 9 87 ” 1000 Mk. 
| „ A. „ 0 RE 
„ A. „ 180, „ 1000 Mt. 
BB 500 Mk. 

N B 193 500 Ml. 

0 383 200 Mk. 


[3 » E 5 
Die ausgelooſten Anleigejcheine Werten den Be⸗ 
figern mit der Aufforderung hierdurch gekündigt, die 
entſprechende Kapftalabfiadung vom 2. Januar 1884 
ab, bei der hieſigen Kreis⸗Kommunal⸗Kaſſe gegen Rück⸗ 
gabe der Anleiheſcheine und ſämmtlicher dazu gehörigen 
Zineſcheine in Empfang zu nehmen. 
Danzig, den 9. Juni 1883. 
Der Kreis⸗Ausſchuß. 
v. Gramatzki. 
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4689 Bekanntmachung 


der Holz- und Torf⸗Verkaufs⸗ und Zahlungs - Termine für die Königl. Forſten des Reglerungs⸗ „Bezirke ti 
pro IV. Quartal 1883. 


— er — = 
— Datum d. Monate. 
Bezeichnung Ort und Stunde 5 


la 
| 8 ͤ 
des Revlers. der Beläufe. zur Abhaltung des Termins. F 
2 | 8 5 8 
Wirthy. | ſämmtliche Beläufe. im Amtezimmer der Oberförſterei Wirthy | 
von 10 Uhr Vormittags ao 17 — 
„ er im Hausbrandt'ſchen Gaſthauſe zu Bordii⸗ 
chow von 10 Uhr Vorm. abb — 21 19 
1 5 im Steegeſchen a zu Lubichow von 
10 Uhr Vorm. ee s 
Mirchau. 15 im Bartz'ſchen Kruge zu Mirchau von 
10 Uhr Vormittags ab 23 2718 
Okonin. 5 im Golembiewskiſchen Gaſthauſe zu Franken⸗ 
felde, von 10 Uhr Vormittags ad - 12 9 7 
8 
15 N) im Schumann'ſchen Gaſthauſe Alt⸗Kiſchau 
0 von 10 Uhr Vormittags ao Sl 
Königswieſe. 0 im Rauch'ſchen Gaſthauſe zu Schwarzwaſſer 
von 10 Uhr Vormittags ab 11 8 13 
» N, im Schumannſchen Gaſthauſe zu Alt⸗Kyſchau 
von 10 Uhr Vormittags ab 25 22 20 
Pelplin. Brodden, Borkau, Bilawker⸗ im Müller'ſchen Gaſthauſe zu Pelplin, von 
weide und Sturmberg 10 Uhr Vormittags abb 5 29 28 
5 Kochankenberg und Semlin. im Schaper'ſchen Gaſthauſe zu Pr. Star⸗ 
gardt, von 3 Uhr Nachmittags ab — 17 15 
. Hohenwalde, Wieck und im deutſchen Haufe zu Tolkemit von 10 Uhr 
Ceckenort. Vormittags 5h mm 18 
Hagenort. ſaͤmmtliche Beläufe. im Nürnbergſchen Gaſthauſe zu Hagenort 
von 11 Uhr Vormittags aao 23 6 4 
— 20 | 18 
Wildungen. 1 im Boehlke ſchen Gaſthauſe zu Offied, von 
10 Uhr Vormittage ab 26 
2 5 im Kruge zu Kl. ZN von 10 Uhr 
WD nnn en E 12 | 10 
2 ” im Kruge u, Kasparus von Fri Uhr Vor⸗ 
ite es Pa e, 17 
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Bezeichnung Datum d. W 


I. 


| Ort und Stunde 5 Fr 
3 3 
des Reviers. | der Beläufe. zur Abhaltung des Termins 2 2 
BR... F 8 2 
Sobbopip. ſämmtliche Beläufe. im Bahlinger'ſchen Gaſthofe zu Sobbowitz 
von 10 Uhr Vormittags ao 5 9 7 
= | - im Schützenhauſe zu Schöneck, von 10 Uhr 
Vormittags ad Me 26 2321 
8 Weiß bruch, Thiloshayn u. Rilla. im Liffka'ſchen Gaſthofe zu Pogutken von 
10 Uhr Vormittags ao 13 1715 
Buchberg. ſämmtliche Beläufe. im Turski'ſchen Lokale zu Berent, von 
3 11 Uhr Vormittags ohhh 8 „ 2-3 
= = 
1 Dunalken und Borſchthal. im E. Neubauerſchen Gaſthofe zu Dzimianen 
von 10 Uhr Vormittags ao — — 13 
» Grünthal und Glinow. im von Halben'ſchen Gaſthofe zu Lippuſch, 
von 10 Uhr Vormittags ab — 3 1 20 
„ Glinow. in der Poſtſtation Wigodda von 10 Uhr 
Vorm. ab hh — 15 — 
Oliva. ſämmtliche Beläufe. im Bröſecke ſchen Gaſthauſe zu Oliva, von 
1 Uhr Nachmittags ao 5 27 
| 19 1621 
Gnewau, * im L. Klein'ſchen Gaſthofe zu Rheda Weftpr. 
von 10 Uhr Vormittags ah 9 61 4 
— — 18 
* * im Dettlaff'ſchen Gaſtbofe zu Luſin von 
12 Uhr Mittags ao 23 — 
* 5 im Wigotzti ſchen Gaſthofe zu Schönwalde 
von 12 Uhr Mittags — | 20 — 
Steegen. Bodenwinkel. im Rahn'ſchen Lokale zu Stutthof von 
Liep und Pröbbernau 10 Uhr Vormittags ao 13 10 8 
7 27 2421 
17 Stutthof. 
Steegen, Paſewark. desgl. 13 1210 
27 26 22 
Carthaus. ſämmtliche Beläufe. im Noegel’ichen Gaſthauſe zu Carthaus, 
von 10 Uhr Vormittags ab 5 l 
19 2314 
3021 
8 28 
Stangenwalde. 5 im Patſchull'ſchen Gaſthauſe zu Stangen⸗ 
walde, von 10 Uhr Vormittags ab 18813 
> 2927 
— Babenthal und Rehhof. im Gaſthauſe zu Krug Babenthal, von 


10 Uhr Vormittags a — — 20 
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Bezeichnung 


des Repiers. | der Beläufe. 


Datum d. Monate. 
Ort und Stunde 


zur Abhaltung des Termins. 


Kielau. | ſämmtliche Beläufe. im Kühl'ſchen Gaſthauſe zu Kielau, von | 

1 Uhr Nachmittags ahh 4 8 46 

25 15 13 

— 29 27 

Darszlub. 4 im Böhm'ſchen Gaſthauſe zu Putzig, von 
12 Uhr Mittags ahhh 13 10 15 
„ # im Schenk'ſchen Gaſthauſe n Darszlub 
von 12 Uhr Mittags ao 27 24 29 
Wilhelmswalde. 5 im Hotel de Danzig zu Skurtz, von 10 Uhr | 

Vormittags ohhh 17 | 21 | 5 

— — 19 


Danzig, den 17. September 1883. 


4690 Bei der pro 1883 ſtattgefundenen Auslooſung 
der Obligationen des Elbinger Kreiſes ſind folgende 
Nummern gezogen worden: 

Littr. A. zu 3000 Mk. No. 20, 

„ F. „ 39. 80, 201, 

„ C. „ 300 „ „ 44, 46, 207, 208, 229, 
287, 302, 326, 346, 435, 531, 535, 539, 545, 588, 
80 667, 724, 754, 763, 777, 802, 841, 899, 925, 

49, 
Littr. D. zu 150 Mk. No. 111. 

Die ausg looſten 4½% Obligationen werden ten 
Beſitzern mit der Aufforderung gekündigt, die entſprechende 
Kapikalabfindung vom 1. Januar 1884 ab bei der hieſi⸗ 
gen Kreis⸗Chauſſee⸗Bau⸗Kaſſe, Herrn Jacob Kitten in 
Elbind, den Herren Baum und Liepmann in Danzig, 
der Dieconto-Geſellſchaft in Berlin, der Preuß. Kredite 
Anſtalt Stephan und Schmidt in Königsberg i. Pr. gegen 
Rückgabe der Obligationen mit ſämmtlichen dazu ge⸗ 
hörigen Coupons in Eupfang zu nehmen 

Elbing, den 25. Juni 1883. 

Kreis Chauſſee⸗Bau⸗Commiſſton. 
4691 Bei der am 5. Mai d. J. planmäßig in 
Gegenwart eines Notars bewirkten Auslooſung der 
Stadtanleiheſcheine der Stadt Pr. Stargardt find ſol⸗ 
gende Apoints gezogen worden: 
1. Reihe auf Grund des Allerhöchſten Privilegti vom 
1. Juli 1882: 

Buchſtabe A No. 008 über 1000 Mark, 

Buchſtabe B. No. 008 über 500 Mark. 

Die ausgelooſten Stadtanleiheſcheine der Stidt Pr. 
Stargardt werden hierdurch zum 2. Januar 1884 mit 
der Maßgabe gekündigt, daß von dieſem Zeitpunkte die 
Zinſenzahlung aufhört und die nicht zurückgegebenen 
Zinsſcheine bei der Rückzahlung des Kapitals in Abzug 
gebracht werden. 


Königl. Regierung. Abtheilung für directe Steuern, Domalnen und Forſten. 


Die Elnlöſung der obigen Stadtanleiheſcheine er 
folgt bei der Kämmerei Kaſſe hierſelbſt. 
Pr. Stargar dt, den 5. Mat 1883 
Der Magiſtrat. 


4692 Aufkündigung von Pfondbriefen 
des 


Danziger Hypotheken⸗Vereins. 
Folgende heute ausgelooſte Pfandbriefe à 5 Prozent: 
Litt. A. à 3000 Mk. No. 36, 111, 112, 115, 
139, 380, 
Litt. B. à 1500 Mk. No. 441, 494, 539, 565, 
601, 627, 
und Pfandbriefe à 4½ Prozent: 
Litt. H à 2000 Mk. No. 42, 153, 
werden ihren Inhabern hiermit zum 1. Jung 1884 
gekündigt, mit der Aufforderung, am 2. Januar 1884 
entweder hier bei uns (Melzergaſſe 3 in den Nachmittags⸗ 
ſtunden von 3—4 Uhr) oder hier bei der Danziger 
Privat⸗Aktienbant und bei Herren Baum & Niepmann 
und bei Herren Meyer & Gelhorn (Langenmarkt 40) 
oder in Berlin bei der Preuß. Hypothen⸗Verſicherungs⸗ 
Aktien⸗Geſellſchaft (Friedrichsſtraße 101) oder zu Königs⸗ 
berg in Preußen bei Herrn Friedrich Laubmeyer deren 
Nominalbetrag baar in Empfang zu nehmen. 

Die vorbenannten Pfandbriefe find nebſt den dazu 
gehörigen nach dem 1. Januar 1884 fällig werdenden 
Coupons und nebſt Talons im coursfähigen Zuſtande ab⸗ 
zuliefern; der Betrag der etwa fehlenden Coupons wird 
von der Einlöſungs⸗Valuta in Abzug gebracht. ö 

Werden die vorbezeichneten gekündigten Pfandbriefe 
am beſagten Verfalltage nicht eingeliefert, ſo hört ihre 
weitere Verzinſung mit dem 1. Januar 1884 auf und 

wird in Betreff ihrer Valuta und event. wegen ihrer 
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gerichtlichen Amortiſation nach §. 28 unſeres Statuts 4695 Die Brückgeld⸗Erhebung der Eiſenbahnbrücke 


verfahren werden. zu Marienburg ſoll vom 1. Dezember d. J. ab zur 
Reſtanten von früheren Looſungen fünfprozentiger Verpachtung geſtellt werden, wozu wir einen Licitations⸗ 
Pfandbriefe: „Termin auf Donnerſtag, den 4. Oetober er., früh 10 
Seit 1. Januar 1880 C. 2967 à 300 Mk. Uhr, im Lokale des Steuer⸗Amtes zu Marienburg feſt⸗ 


Seit 1. Januar 1881 C. 457 u. C. 3934 à 300 Mk. geſetzt haben. Die näheren Bedingungen können ta- 
Seit 1. Januar 1882 C. 874 u. C. 2872 à 300 Mk. ſelbſt eingeſeben werden; zur Sicherung der Gebote iſt 
Seit 1. Juli 1882 C. 660 à 300 Mk. von jedem Licitanten eine Kaution von 300 Mark baar 
Seit 1. Juli 1883 A. 846 à 3000 Mk. zu deponiren. 
Danzig, den 13. September 1883. Elbing, den 3 September 1883. 
Die Direction. Königliches Haupt Steuer⸗Amt. 


1 4696 Das Konkursverfahren über das Vermögen 
4693 Der in dieſem Jahre hierſelbſt für Oekonomle⸗ des Schuhmachermeiſters E. Speiswinkel in Elbing iſt, 
Handwerker ansgehobene Rekrut Guſtav Nehrkorn, geb. nachdem der in dem Vergleichstermine vom 31. Auguſt 
den 30. März 1861 zu Menturren, Kreis Darkehmen, 1883 angenommene Zwangs vergleich durch rechtskräftigen 
von Profeſſion Schneider, hat fi, ohne ſich beim Be⸗ Beſchluß von demſelben Tage beſtätigt ift, aufgehoben. 
zirksfeldwebel abzumelden, von Marienburg fortbegeben; Elbing, den 15. September 1883. 
alle nach feinem Verbleib angeſtellten Recherchen find Groll 4 } 
bis jetzt erfolglos geweſen, ſe daß ihm die Ordre zur Erſter Gerichtsſchreiber des Königl. Amtsgerichts. 
Geſtellung bei dem unterzeichneten Landwehr Bezirks⸗ d 
5 5 4697 In dem Konkursverfahren über das Ver⸗ 
Commando behufs Abſendung an feinen Truppentheil mögen des Kaufmanns Richard Konter (in Firma 


nicht hat behändigt werden können. 5 h 

N Der Ww wird hierdurch aufgefordert, fich E. B. Fiſcher) in Elbing iſt zur Prüfung der nachträg⸗ 
mündlich oder: ſchriftlich ungeſäumt bei dem unterzeich⸗ . Fenn Termin auf ven 4. October 
neten Bezirks - Commando anzumelden; hat die Er- 18e 1 ermittags 11 Uhr, AP Bi Könlollchen Amts⸗ 
mittelung des p. Nehrkorn bis zum 1. Januar künfligen gerich a Zimmer No. 12 anberaumt. 
Jahres nicht erfolgen können, fo wird gegen den Ge⸗ ing, den 19. ene 1883. 


nannten das Deſertions⸗Verfahren eingeleitet werden. rſt Groll, 
Marienburg, den 18. September 1883, Erſter Gerichtsſchreiber des Königl. Amtsgerichts. 


Königliches Bezirks⸗Commando. 55 Die Militair⸗ Gefangenen Telesphor Felux, 

am 3. Januar 1859 in Gr. Pluſchnitz, Kreis Gr. Streh⸗ 

3 1288 J d rat dez See lit geboren, und Johann Joſeph Semrau, an 23. Auguſt 

geſellen Jo eph Gaisler, geb. am 9. October 1863 | in Fan c 15 Danzig geboren, beide 

zu Breslau, von hoher Wichtigkeit. Derſelbe arbeitete PN WR ale 17 

mit den beiden Angeſchuldigten, Schmiedegeſellen Lücke 575 120 ed Sal l er 

X 5 0 ‚ bejtätigt den 1 eptember 3, für fa > 

une Fehn e, ale en ob im, de Abt | ic Ge um zu je ent eg den 300 ln 

im Finowkanal ertränkt zu haben, bei demſelben Meiſter, Thong bene September 1883 

ſchlief mit ihnen in einer Stube und kann über deren Königl. er ear Gericht. 


Rüchkehr in der Nacht, ihr Betragen hierbei und beim 
Erſcheinen der Polizeibeamten am anderen Tage, ſowie 4699 Von den auf Grund des Allerhöchften Privile⸗ 
giums vom 14. November 1864 im Umlaufe befind⸗ 


üter die Geſpräche der Beſchuldigten und deren Ver⸗ 
lichen Stadtobligationen kündigen wir hierdurch die am 


abreduugen nach der That Auskunft geben. Da der p. 
Gaisler ſich ſeiner Vernehmung entzieht, ſo erſuchen wir 11. d. Mts. gezogenen Stücke No. 18 über 600 Mark, 
No. 1, 2, 29 und 51 über je 300 Mk. und No 18, 


alle Polizeibehörden auf denſelben vigiliren und ihn 

im Beiretungsfalle unter Bezugnahme auf dieſe Re 19, 72 und 80 über je 75 Mk. dergeſtalt, daß bieje 

qulſition dem nächſten Amtsgericht vorführen zu wollen, Summen am 2. Januar k. J. bei der Kämmerei⸗Kaſſe 
hierſelbſt gegen Uebergabe der Obligationen und der 


San wir, da dem Erſcheinen des Galsler in der 
auptverhandlung vorausſichtlich Hinderniſſe entgegen noch nicht abgehobenen Zinsſcheine in Empfang genommen 
ſtehen und zur Erzielung wahrhbeitsgemäßer Ausſagen es en nd A Baan über den 31. Der 


um eidliche Vernehmung deſſelben nach Maßgabe vor⸗ zember d. J. hinaus findet nicht ftatt. 


ſtehender Angaben und Ueberſendung der Verhandlung | Marienburg, den 15. September 1883, 
erſuchen. | Der Magiſtrat. 
Eberswalde, den 8. September 1883. 4700 Ju dem Konkursverfahren über das Ver⸗ 


Königliches Amtegericht. mögen des Schuhmachermeiſters Eduard Schirrmacher 
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zu Elbing iſt in Folge eines von dem Gemeinſchuldner 
gemachten Vorſchlags zu einem Zwangsvergleiche Ver⸗ | 
gleichstermin auf den 2. Oetober 1883, Bor: | 


N 
1. die Streichung der Kilometer für den Verkehr 
zwiſchen Cüſtrin B. F. einerfeits und den Stationen 
der bisherigen Märkiſch⸗Poſener Bahn, die gleich⸗ 


mittags 10 Uhr, vor vor dem Königlichen Amtsgerichte zeitig im Stettin⸗Märkiſch⸗Schleſiſchen Verband⸗ 

hierſelbſt, Zimmer No. 12 anberaumt. Tarif enthalten ſind; 
Elbing, den 17. September 1883. 2. Uebernahme des Verkehrs zwiſchen Stargard in 
Groll Pommern einerſeits und mehreren Stationen des 


Erſter Gerichtsſchreiber des Königlichen Amtsgerichts. 


4701 Es wird um Angabe des Aufenthalts des 
Knechts Johann Folgmann (Volkmann), geb. 28. Fe⸗ 
bruar 1865, zuletzt in Georgensdorf in Dienſten, zu 
den Acten J. II. 162/83 erſucht. 


Directions⸗Bezirks Bromberg in den Local⸗Ver⸗ 
kehr der letzteren; 

3. Einführung directer Frachtſätze des Ausnahme⸗ 
Tarifs für Elfen und Stahl des Speckal⸗Tarifs 2 
und Ermäßigung einzelner beſtehender Sätze nach 
Stationen der Strecken Linde-Dirſchau, Terespol⸗ 


Elbing, den 20. September 1883. Di 1 
N irſchau, N r ⸗ Königsberg in Pr. 
og. Frag alete ee ua 0 


| 
4202 Es wird um Angabe des Aufenthalts 4. Einführung directer ermäßigter Ausnahme Fracht 
1. ver Arbeiterin Pauline Kukelska. füge nach Danzig und Königsberg in Pr. 
2. des Arbeiters Friedrich Grabowski, für Eifen und Stahl des Special⸗Tarifs 2 zum 
3. deſſen Ehefrau Marianna geb. Kukelska See⸗Export, nebſt den dazu gehörigen Control⸗ 
a N der 1885 Vorſchriften. 
ing, den Li. Sepeem . Exemplare des Nachtrags find durch Vermittelung 
Königl. Staats anwaltſchaft. 0 Bidet Erpebhionen 1 8 
4703 Das Konkursverfahren über das Vermögen Bromberg, den 16. September 1883. 
der Wittwe Auguſte Meye geb. Dröws, in Firma Königliche Eiſenbahn⸗Direction 
Auguſte Meye vorm. M. Dück geb. Holzrichter, iſt, als geſchäftsführende Verwaltung. 
nachdem der in dem Vergleichstermine vom 4. Sep⸗ 
tember 1883 angenommene Zwangsvergleich durch 
rechtskräftigen Beſchluß von demſeiben Tage beftätigt iſt, 
aufgehoben. 
Elbing, den 19. en 1883. 


4708 Bei der am 8. Juni cr. ſtattgehabten Aus⸗ 
looſung der Obligationen des Danziger Landkreiſes 
II. Emiſſion ſind folgende Nummern gezogen worden: 


Littr. A. No. 35 über 2000 M. 
„ B. „ 72 „ 1000 M. 
„ 236 „ 500 Mt. 
„ 249 „ 500 Mt. 
„ 266 „ 200 Mt. 
„ 280 „ 200 Mt. 
„ 374 „ 200 Mk. 
„ 400 „ 200 Mt. 


Die ausgelooſten Obligationen werden den Be⸗ 
ſitzern mit der Aufforderung hierdurch gekündigt, die 
entſprechende Kapitalabfindung vom 2. Januar 1884 
ab, bei der hieſigen Kreis⸗Kommunal-Kaſſe, gegen Rück⸗ 
gabe der Obligatienen mit ſännntlichen dazu gehörigen 

Coupons in Empfang zu nehmen. 

Danzig, den 9. Juni 1883. 

Der Kreis ⸗Ausſchuß. 
von Gramatzkt. 


4709 Der Füfllier Adam Andreas Trzoska des 
4. Pom. Inf.⸗Regiments No. 21, am 1. November 1859 
zu Wenzkau, Kreis Berent, geboren, katholiſch, Knecht, 
Bromberg, den 17. September 1883. iſt durch das unter dem 18. d. M. beſtätigte kriegege⸗ 
Königliche Eiſenbahn⸗ Direction. richtliche Erkenntniß vom 14. d. M. in contumaciam 
8 für fahnenflüchtig erklärt und in eine Geldbuße von 
4702 Am 20. September 1883 tritt der Nachtrag 11 160 Mark verurtheilt worden. 
zum PreußiſchOberſchleſiſchen Verband⸗Güter⸗Tarif in | Bromberg, den 21. September 1883. 
Krafl. Derſelbe enthält: ! Königl. Gericht der 4. Divifion. 


roll, 
Erſter Gerichtsſchreiber des Königlichen Amtsgerichts. 


4704 Die Kämmerei⸗Kaſſen⸗ und Stadtdienerſtelle 
hierſelbſt, mit welcher außer den tarifmäßigen Executions⸗ 
gebühren ein jährliches Gehalt von 360 Mk. verbunden 
iſt, ſoll boldigſt wieder beſetzt werden. Qualificirte 
und tivilverſorgungsberechtigte Bewerber wollen ſich um 
Verleihung dieſer Stelle unter Einreichung ihrer Atteſte 
in 14 Tagen bei dem unterzeichneten Magiſtrat melden. 
Berent, ren 21. September 1883. 
Der Magiſtrat. 
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4305 Der Name der Eiſenbahn⸗ Station Drieſen 
wird in Drieſen⸗Vordamm umgeandert. 
Bromberg, den 14. Sepiember 1883. 
Königl. Eiſenbahn⸗Direction. 


4706 Vom 1. November 1883 ab wird im Deutſch⸗ 
Polniſchen⸗Eiſenbahn⸗Verbande der Artikel „terra japo- 
nica“ zu den Frachtſätzen des Ausnahmetarife für 
Jarbholz⸗Extracte ele befördert. 
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4710 Die Rekruten: 
a. Auguſt Carl Friedrich Fett, aum 23. Auguſt 1860 
zu Reckendorf, Kreis Neuſtadt Weftpr. geboren, 

evangeliſch, Arbeiter, 


b. Theophil Zaborowski, am 31. October 1862 zu 
Soria, Kreis Carthaus, geboren, katholiſch 
necht, 


ce. Maximilian Okoniewski, am 22. April 1860 zu 

Olpuch, Kreis Berent, geboren, kath., Arbeiter, 
d. Johonn Zwara, am 15. Januar 1862 zu Alt⸗ 
Sykorczinerhütte, Kreis Carthaus geboren kath., 
Arbeiter, 

e. Joſeph Johann Milewezik, am 27. Dezember 
1860 zu Thalheim, Kreis Carthaus, geboren, 
katholiſch, Arbeiter, 

ſämmtlich vom 1. Bat. (Neustadt) 8. Pom Landwehr⸗ 

Regiments No. 61 ſind durch das unter dem 18. d. M. 

beſtätigte kriegsgerichtliche Erkenntniß vom 14. d. M. 

in contumaciam für fahnenflüchtig erklärt und in vine 

Geldbuße von je 160 Mark verurtheilt worden. 
Bromberg, den 21. September 1883. 


Königl. Gericht der 4. Diviſion. 


4711 Das der Staodtkommune Elbing gehörige 
Perlinenzſtück, die Iſingerkampe genannt, 6 ha. 37 a 
30 qm. enthaltend, ſoll auf dem Mathauſe hierſelbſt 
vor dem Herrn Bürgermeifter Krarſe Sonnabend den 
17. November er. Vormittags 12 Uhr, zum 
Verkauf ausgebeten werden 

Die Taxe und Verkaufsbedingungen werden im 
Termine bekannt gemackt, können aber auch 8 Tage 
vor dem Termine im Bureau 3 auf dem Rathhauſe 
eingefehen werden. 

Elbing, den 18. September 1883. 

Der Magiſtrat. 


4712 In das dtesſeitige Handelsregiſter iſt ein⸗ 
getragen worden, daß die unter No. 44 des Firmen⸗ 
regiſters eingetragene Firma C. A. Rieſemann durch Erb⸗ 
gang auf die Wittwe des Kaufmanns Carl Auguſt 
Rieſemann Ida, geb. Wittig und ſeine ſieben Kinder 
Martha, Willy, George, Kurt, Bruno Paul und Fritz, 
welche ſämmtlich noch minderjährig, übergegangen it. 

Die Firma C. A. Rieſemann iſt No. 44 des 
Firmenregiſters gelöſcht und im Geſellſchaftsreg'ſter 
unter No. 40 eingetragen worden. Als Geſellſchafter 
ſind die Wittwe Rieſemann und die obengenannten Ge⸗ 
ſchwiſter Rieſemann eingetragen. Die Befugniß, die 
Geſellſchaft zu vertreten, fteht lediglich der Wittwe 
Rieſemann zu. 

Marienburg, den 21. September 1883. 

Königliches Amtsgericht 3. 


4713 Der Kreis ⸗Sekretair Johann Ferdinand 
Mikiſch und veſſen Ehefrau Friedericke Wilhelmine geb. 
Kalau v. d. Hofen zu Fitſchkau haben unter dem 
23. März 1826 ein wechſelſeitiges Teſtament errichtet, 
deſſen Publikation bisher nicht beantragt iſt. 
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Die Intereſſenten werden hiermit auf Grund des 
g. 218. Theil 1. Tit 12 res Allgemeinen Land + Rechts, 
aufgefordert, die Publikation nachzuſuchen. 
Carthaus, den 10. September 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


4714 Mit dem 1. October cr. tritt an Stelle des 
Rumäniſch⸗Galiziſch⸗Deutſchen Verband Gütertarifs 
Theil 2. Heft 3 vom 1. Januar 1880 für den Verkehr 
zwiſchen diesſeitigen Stationen und Stationen der 
Kaſſer Ferdinands⸗Nordbatzn, Galiziſchen Carl⸗Ludwigs⸗ 
Bahn, Lemberg⸗Czarnowitz⸗Jaſſy⸗ Bahn (vefterreichifche 
Linien) und der Erzterzog-Albrecht⸗Bahn unter der 
Bezeichnung: 
Galiziſch⸗Norddeutſcher bezw Galiziſch⸗Niederlän⸗ 
diſcher Eiſenbahn⸗Verband, Theil 2, Heft 1 
ein neuer Tarif in Kraft. 
Exemplare deſſelben können zum Preiſe von 
0,20 M. durch Vermittelung unferer ſämmtlichen Billet⸗ 
Expeditionen käuflich bezogen werden. 
Bromberg, den 7. Septembers 1883. 
Königliche Eiſen bahn⸗ Direction. 


4715 Mit dem 1. September d. J. iſt zum Local⸗ 
Güter⸗Tarif für den Eiſenbahn⸗Directtons⸗Bezirk Brom⸗ 
berg vom J. Juli 1880, zweite Auflage der Nachtrag II 
in Kraft getreten, derſelbe enthält außer bereits beſtehen⸗ 
den und früher publicirten Ta: if veränderungen und Er⸗ 
gänzungen einen bis zum 31. Auguſt 1884 giltigen 
Ausnahmetarif für Sprit und Spiritus zum See⸗Export 
nach ren Stationen: Colberg, Danz g. Königsberg i. Pr., 
Memel, Neufahrwaſſer, Rügenwalde und Stolpmünde, 
und kann zum Preiſe von 0,10 Mk. durch Vermittelung 
unſerer Billei⸗Expeditionen käuflich bezogen werden. 
Bromberg, den 8. September 1883. 
Königliche Eiſenbahn⸗Direction 


Steckbriefe. 


4716 Der Strafzefangene, Arbeiter und Müller⸗ 
gefell- Auguſt Endemann aus Sageritz Kreis Stolp iſt 
am 11. dieſes Monats Morzens von der Draußenar⸗ 
beit entwichen, und hat, wie ſpäcer feſtgeſtellt, jeinen 
Weg über Wenkiſch Tychow und weiter genommen. Bes 
kleidet war rerſelbe mit grauer Drillichhoſe, altem Mau⸗ 
rerkittel von engl. Lerer, Neſſelhemde mit dem Stempel 
„Königliches Amtsgericht Schlawe“, grauer Mütze und 
Holzpantoffeln. b 
Es wird um Vigilanz auf tenjelsen, Feſtnahme 
und Hertransport erſuch'. Transporſkoſten werden er⸗ 
ſtattet. E. 93 — 83, 1 
Schlawe, den 13. September 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


47127 Gegen: 


1 ten Bürſtenmacher Auguſt Julius Spenſt aus 
Culm, geb. 4. Auguſt 1848 zu Culm, 
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den Arbeiter Johann Paul Witkowski aus Fried⸗ 
nichsbruch, geb. 30 Januar 1850 zu Friedcichsbruch, 
den Müller Ferdinand Eduard Zink aus Gogolin, 
geb. 21. September 1849 zu Gogolin, 
den Schmidt Franz Paczkowski aus Culm, geb. 
9. October 1849 zu Bankau, Kreis Schwetz, 
. den Schmidt Johann Rudolph Werdelmann aus 
Damerau, geb. 19. Januar 1850 zu Blotto, 
6. den Glaſer Paul Philipp Pilinski aus Culm, geb. 
1 Mai 1859 in Culm, 
welche ſich verborgen halten, ſoll eine durch Urtheil des 
Königlichen Schöffengerichts zu Culm vom 19. Dezember 
1882 erkannte Geldſtrafe von je 15 Mark, im Unver⸗ 
mögensfalle eine Haftſtrafe von drei Tagen vollſtreckt 
werden. N 
Es wird erſucht, dieſelben zu verhaften und in 
das nächſte Gerichtsgefängniß zur Strafvollſtreckung ein⸗ 
zuliefern. 04/82. 
Culm, den 25. Juli 1883. 
1 17 Königliches Amtsgericht. 
4718 Gegen den Einwohner Johann Zaborowski 
aus Niederausmaaß, welcher ſich verborgen hält, ſoll 
eine turch Urtheil des Königlichen Schöffengerichts zu 
Culm vom 3. Januar 1883 erkannte Gefängnißftrafe 
von vier Wochen vollſtreckt werden. Es wird erſucht, 
denſelben zu verhaften und in das nächſte Gerichtsge⸗ 
fängniß behufs Strafovollſtreckung abzuliefern. Aktenz. 
B. 56/892. 


Culm, den 18. Juli 1883. 
Königliches Amts⸗Gericht. 

4719 Gegen den Schmiedegeſellen Guſtav Perl 
aus Culm, geboren 14. Auguſt 1855 zu Friedeck Kreis 
Strasburg, welcher ſich verborgen hält, ſoll eine durch 
Urtheil des Königlichen Schöffengerichts zu Culm vom 
20. März 1883 erkannte Geldſtrafe von 20 Mark, im 
Unvermögensfalle fünf Tage Gefängniß vollſtreckt werden. 
Es wird erſucht, denſelben zu berhaften und in das 
nächſte Gerichtsgefängniß zur Strafvollſtreckung abzu⸗ 
liefern. D. 18/82. 

Beſchreibung: Alter 27 Jahre, Größe Im 70 em, 
Statur ſchlank, Haare blond, Stirn hoch, Bart Schnurr⸗ 
bart, Augenbrauen blond, Augen blau, Zähne fehlerhaft, 
Kinn rund, Geſichtsfarbe geſund, Sprache deutſch und 
polniſch. Beſondere Kennzeichen: Auf der rechten Backe 
eine Schnittnarbe. 

Culm, den 25. Juli 1883. 

Königliches Amtsgericht. 
4720 Gegen den Arbeitsſoldaten Julius Friedrich 
Brandenburger, geb. 3. Januar 1858 zu Kokotzko, zuletzt 
in Fronau Kreis Culm aafhaltſam, welcher ſich ver⸗ 
Sorgen hält, ſoll eine durch Urtheil des Königlichen 
Schöffengerichts zu Culm vom 13. Juni 1882 erkannte 
Geldstrafe von 15 M., im Unvermögensfalle eine Haft⸗ 
ſtrafe von drei Tagen vollſtreckt werden. Es wird er⸗ 
ſucht, denſelben zu verhaften und in das nächſte Gerichts⸗ 
gefängniß zur Strafvollſtreckung abzuliefern. C. 43/82. 

Culm, den 25, Juli 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


| 
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4721 Gegen: 

1. Den Bauerſohn Jacob Franz Freda, geboren 
am 11. April 1858 in Schradau, 
den Stellmacher Hermann Ludwig Ferdinand 
Ortmann, geb. am 1. Jun! 1858 zu Grabau, 
aus Neu Englershütte, 

3. den Krecht Friedrich Wilhelm Gunia aus Wenz⸗ 
kau, geb. om 14. März 1856 in Gr. Haraſen 
Kreis Oſterode, 

4. den Musketier Arbeiter Michael Padſchke aus 

Neu⸗Fietz geb. am 13. September 1849 in 

Kokoſchkan Kreis Pr. Stargard, 

den Dragoner Schmidt Johann Herrmann Klatt 

aus Neu⸗Fietz geb. am 13. Januar 1851 in 

Helonenhof, Kreis Carthaus, 

6. den Gefreiten Stellmacher Adam Kollewski, aus 

Jungfernberg, geb. am 27. December 1853, 

7. der Oberheizer Arbeiter Franz Schulkowski aus 
Neuguth, geb. am 22. Januar 1853 in Baftuba, 
Kreis Pr. Stargardt, 

welche flüchtig ſind, oder ſich verborgen halten, ſoll 

gegen jeden der Angeklagten eine durch Urtheil des 

Königl. Schöffengerichts zu Schöneck vom 6. Juli cr. 

erkannte Geldstrafe von 50 (fünfzig) Mark, im Unver⸗ 

mögenefalle eine Haftſtrafe don 14 (vierzehn) Tagen 
vollſtreckt werden. 

Es wird erſucht, dieſelben zu verhaften und in 
das nächſtr Gerichtsgefängniß abzullefern, welches im 
Nichtzahlungsfalle um Strafvollſtreckung hiermit erſucht 
wird. 

Schöneck, ten 30. Auguſt 1883. 

Königl. Amtsgericht. 

4722 Gegen den Knecht Friedrich auch Goltfried 
Greul aus Baumgarth anzeiglich in Grunau aufhaltſam, 
geborrn in Pollwitten, Kreis Mohrungen, evangeliſch, 
welcher 1 verborgen hält, iſt die Unterſuchungshaft 
wegen Fälſchung von Allenſtein verhängt, Es wird 
erſucht, denſelben zu verhaften und in das hleſige Ge⸗ 
richtsgefängniß abzuliefern. 

Beſchrelbung: Alter 20 Jahre, Größe 1.63m, 
Statur unterſetzt, Haare blond, Naſe ſpitz, Kinn oval, 
Geſicht rund, Geſichtsfarbe geſund, Sprache deutſch. 

Chriſtburg, den 8. September 1883. 

Königliches Amesgericht. 

4728 Die nachbenannten Wehrmänner: 

1. Carl Auguſt Neumann aus Elbing, 

2. Carl Wichert aus Elbing, 

3. Franz Heinrich Emanuel Peterſen aus Fiſchers⸗ 
kampe, Kreis Elbing, 

4. Hermann Thyieſſen aus Ellerwald, Kreis Elbing, 
ſind durch Urtheil des Königlichen Schöffengerichts zu 
Elbing vom 23. Dezember 1881 wegen unerlaubter 
Auswanderung zu je 50 Mark Geldſtrafe, eventuell 
5 Tagen Haft verurtheilt worden. Es wird um Straf- 
vollſtreckung und Benachrichtigung Alten 
V. E. 542/81 erſucht. 

Elbing, den 17. September 1883. 

Königliches Amtsgericht. 
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4724 Gegen den Matroſen Johann Radeſchewskl 
aus Gr. Friedrichsgraben 1 Ber, 27 Jahre alt, welcher 
flüchtig iſt, iſt die Unterſuchungshaft wegen Diebſtahls 
verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das Amts Gerichts⸗Gefäugniß zu Labiau abzuliefern. 
Aktz. D, 474/83. 

Labiau, den 3 September 1883. 

Königliches Amtsgericht. 


4725 Gegen den Bäckergeſellen Julius Paul Acler 
aus Riemertsheide bei Neiſſe, welcher flüchtig iſt und 
ſich verborgen hält, iſt die Unterſuchungshaft wegen Dieb⸗ 
ſtahls verbängt. Es wird erſucht, denſelben unter 
Benachrichtigung unſerer zu verhaften und in das nächſte 
Gerichtsgefängniß abzuliefern. 

Beſchreibung: Alter 25 Jahre, Größe mittel, 
Statur ftark gebaut, Haare dunkelblond, dunkelblonder 
Vollbart, Geficht rund und voll, Geſichtsfarbe geſund, 
Sprache deutſch und polniſch. 

Kleidung: Stoffmütze, graue Stoffhoſe und 
Weſte, brauner Stoffrock, Halbftiefein mit echten Stahl⸗ 
eiſen. 

a Beſondere Kennzeſchen: lahmes rechtes Bein. 

Niesky, den 14. September 1883. 

Königliches Amtsgericht. 


47266 Gegen die nachſtehenden Perſonen: 
1. den Arbeiter Fercinand Becker zu Stutthof, 
2. den Seefahrer Johann Herrmann Boſchin 
zu Danzig, 
„den Schuhmacher Marian Drosdowski zu Danzig, 
den Knecht Johann Engler zu Zugdam, 
den Sattler Albert Otto Froeſe zu Danzig, 
den Arbeiter Jacob Hebel zu Danzig, 0 
. ten Student Herrmann Theodor von Heynowski 
zu Maſowka, Kreis Leibitſch, 
„den Fleiſcher Auguft Carl Jaſchinski zu Bürger⸗ 
wieſen, N 
. den Stellmacher Friedrich Jankowski zu Danzig, 
. den Knecht Carl Koslowski zu Danzig, 
. ben Schuhmacher Markus Rudolf Nitſchmann zu 
Danzig, 
12. den Brenner Anton Franz Philipp zu Danzig, 
13. den Schreiber Bruno Carl Hugo Plath zu 
zu Danzig, 
14. ten Arbeiter Stephan Popiga zu Danzig, 
15. den Schloſſermeiſter Otto Reinhold Rogan zu 
Danzig, 
16. den Knecht Hans Friedrich Schacht zu Danzig, 
17. den Seefahrer Peter Paul Schink zu Krakauer⸗ 
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Kämpe, 

18. den Tiſchler Wilhelm Thomas Schlipski zu 
anzig, g 

19. den Muſiklehrer Bruno Auguſt Schmidt zu 
Danzig, 


20. den Commis Robert Alexander Schmidt zu 
Danzig, 
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21. den Arbeiter Johann Schöwe zu Po ſtelau, 

22. den Seefahrer Peter Blank zu Pröbbernau, 

23. den Commis Julius Albert Kopski zu Danzig, 
24. den Commis Eugen Otto zu Danzig, 

25. den Arbeiter Wilhelm Ruttkowski zu Danzig, 
26. den Kaufmann Emil Schülke zu Danzig, 

27. den Commis Theodor Albert Gaebel zu Danzig, 
28. den Arbeiter Johann Tukowski zu Danzig, 

29. den Maurer Herrmann Schulz zu Danzig, 

30. den 1 Johannes Seruudal Prohl zu 

anzig, 
31. den Kaufmann Otto Leopold Hörner zu Danzig, 
32. den Schiffszimmermonn Ferdinand Chriſtian 
Lagodni zu Danzig, 
welche ſich verborgen halten, ſoll eine durch Urtheil des 
Königlichen Schöffengerichts zu Danzig vom 30. Juli 
1881 erkannte Strafe von je 30 Mark eventl. ſechs 
Tagen Hagen vollſtreckt werden. Es wird erſucht, die⸗ 
ſelben, falls ſie nicht die Zahlung der Strafe nach⸗ 
weiſen, zu verhaften und in das nächſte Amtsgerichts⸗ 
Gefängniß behufs Strafoollſtreckung abzuliefern. (IX. E 
3157/80), 
Danzig, den 14. September 1883. 
Königl. Amtsgericht 13. 


4727 Gegen den Stellmacherburſchen Carl Tolg; 
dorf aus Trankwitz bei Poſilge, geboren in Wolfsdorf 
bei Tiegenhof, evangeliſch, welcher ſich verborgen hält, 
iſt die Unterſuchungshaft wegen Sachbeſchädigung ver⸗ 
hängt. Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und 
25/83. hieſige Gerichtsgefängniß abzuliefern. D. No. 
5/88. 

| Beſchreibung: Alter 19 Jahre, Größe 1,71 m, 
Haare dunkelblond, Geſichtsfarbe gelb. Beſondere Kenn⸗ 
ziichen: Hände tätowirt mit Anker, Andreaskreuz und 
den Buchſtaben K. T. 

Chriſtburg, den 11. September 1883. 


Königliches Amtsgericht. 


4728 Gegen den Arbeiter Eduard Lehmann, zuletzt 
in Colonie Brinst bei Lautenburg i. Weſtpr., geboren 
den 17. Auguſt 1859 zu Sternberg, Kreis Heilsberg, 
welcher flüchtig dit, iſt die' Unterſuchungshaft wegen 
Diebſtahls verhängt. Es wird erſucht, denſelben zu 
verhaften und in das Juſtizgefängniß zu Heilsberg 
abzuliefern. Actenz. J. 1850/82. 
Bartenſtein, den 17. September 1883. 


Der Erſte Staatsanwalt. 


4729 Gegen den Knecht Franz Lehmann, zuletzt 
in Lautenburg, Kreis Straßburg i. Weſtpr., geboren 
den 29. September 1862 zu Sternberg, Kreis Heils⸗ 
berg, melcher flüchtig iſt, iſt die Unterſuchungshaft 
wegen Diebſtahls verhängt. Es wird erſucht, denſelben 
zu verhaften und in das Yuftiz Gefängniß zu Heils⸗ 
berg abzuliefern. Actenz. J. 1850/82. 
Bartenſtein, den 17. September 1883. 
Der Erſte Staatsanwalt. 


4730 Gegen den Arbeiter Johann Joſeph Wichert 
aus Pangritz Colonie, geb. den 16. Juni 1861, wel⸗ 
cher flüchtig ift oder ſich verborgen hält, fol eine durch 
vollſtreckbares Urtheil des Königlichen Landgerichts zu 
Elbing vom 28. Juli 1883 erkannte Gefängntßftrafe 
von einem Monat vollſtreckt werden. 
denſelben zu verhaften und in das nächfte Amtsgerichts⸗ 
gefängniß abzuliefern, auch hierher zu den Acten 
M. I. 87/83 Nachricht zu geben. 
Elbing, den 17. September 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


4731 Gegen die frühere Directrice, unverehelichte 
Wilhelmine Fietkau, geb. den 28. November 1849 zu 
Elbing, evangeliſch, welche ſich verborgen hält, iſt die 
Unterſuchungshaft wegen Diebſtahls verhängt. Es wird 
erſucht, dieſelbe zu verhaften und in cag hieſige Central⸗ 
Gefängniß abzulieſern. J. 1815/83. 
Elbing, den 18. September 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


4732 Gegen: 
1. den Arbeiter Friedrich Wilhelm Eiſermann, geb. 
28. November 1866 zu Elking, 
2. den unten keſchriebenen Arbeiter Johann Lemke 
aus Tiegenhof, welche ſich verborgen halten, iſt die 
Unterſuchungshaft wegen Diebſtahls verhängt. 
Es wird erſucht, dieſelben zu verhaften und in 
das hieſige Cen tral⸗Geſängniß abzuliefern. J. 1642/83. 
Beſchreibung: Alter 16 Jahre, Statur klein und 
ſchmächtig, Größe 1m 40 cm, Haare blond, Stirn 
ſchmal, Augenbrauen blond, Naſe gewöhnlich, Zähne 
gut, Geſicht länglich, Augen grau, Kinn oval, Geſichts⸗ 
farbe blaß. Sprache beutid. 
Elding, den 18. Seplemker 1883. 
Königl. Staats Anwaltſchaſt. 


4733 Eigenthümerſohn Paul Kriſchewski aus Pech⸗ 
bude, zuletzt in Borowo, 26 Jahre alt, katholiſch, ift 
Zwecks Verbüßung einer ſeitens der hieſigen Strafkam⸗ 
mer vom 2. Juni dieſes Jahres gegen ihn erkannten Strafe 
von 6 Monaten Gefängniß wegen Jagdvergehens zu ver⸗ 
haften und dem nächſten Amtsgericht zur Strafverbüßung 
zuzuführen. 

Um Mittheilung von der Ergreifung zu den 
Akten I. M. 1. 33/83 erſucht. 

Danzig, den 15. September 1883. 

Der Erſte Staatsanwalt. 

4734 Gegen den am 17. December 1839 in Ober⸗ 
Maolkau geborenen Ziegler Chriſtian Friedrich Wachholz 
früher in Piſchnitz, zuletzt in Hoch Stüblau aufhaltſam 
welcher ſich verborgen hält, fol eine durch Urtheil des 
Königlichen Schöffengerichte zu Pr. Stargardt vom 
15. Dezember 1882 erkannte Gefängnißſtrafe von ſechs 
Wochen vollſtreckt werden. Es wird erſucht, denſelben 
zu verhaften und in das nächſte Gerichtsgefängniß ab» 
zuliefern. D. 415/82. 

Pr. Stargardt, den 20. September 1883. 

Königliches Amtsgericht. 


Es wird erſucht, 
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4735 Gegen den unten beſchriebenen Arbeiter 
Mathias Majewski aus Kl. Leſewitz, welcher flüchtig iſt, 
ift die Unterſuchungshaft wegen Diebſtahls verhängt. 
Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das Central⸗Gefängniß zu Elking abzuliefern. J. 
1537.83. 
Signalement: Alter 39 Jahre, Größe 1,64 m, 
Statur kräftig, Haare dunkelblond, Stirn frei. Bart 
blonder Schnurrbart, Augenbrauen blond, Augen braun, 
Zähne geſund, Kinn oval, Geſicht oval, Geſichtsfarke 
geſund, Sprache deutſch. 
Beſondere Kennzeichen: Auf dem rechten Arm 
ein blau tätovirtes Herz mit den Buchſtaben M. M. 
Elbing, den 22. September 1883. 


Königliche Staatsanwaltſchaft. 


4736 Gegen den Knecht Eduard Brozowski aus 
Brückendorf, welcher flüchtig tft, ift die Unterſuchungs⸗ 
haft wegen Hausfriedenebuchs, vorſätzlicher Körpe rver⸗ 
letzung und Sachkeſchädigung verhängt. Es wird er⸗ 
ſucht, denſelben zu verhaften und in das nächſte Juſtir⸗ 
Gefängniß abzulicfern, ſowie hierher zu den Acten V. 
J. 392/83 Mittheilung zu machen. 

Signalement: Alter 19 Jahre, Größe 1 m. 75 em. 
Statur mittel, Haare dunkelblond, Stirn rund, Augen⸗ 
brauen dunkel, Augen blau, Zähne vollſtändig, Geſicht 
rund, Geſichts farbe geſund, Sprache deutſch. 

Beſondere Kennzeichen: Auf der Stirn 
Narbe. 

Allenſtein, den 18. September 1883. 


Königliche Staatsanwaltſchaft. 


4737 Gegen den Knecht Ferdinand Neumann, zuletzt 
in Oſſecken, am 9. November 1862 in Neuendorf ge⸗ 
boren, welcher flüchtig iſt, iſt die Uuterſuchungshaft wegen 
Verdachts des ſchweren Diebſiahls verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verbaften und in 
13% e zu Lauenburg abzuliefern (L 2 

Stolp, den 3. September 1883 

Königliche Staats anwaltſchaft. 


4738 Gegen die Wittwe Louiſe Grommel, geb. 
Brezewsöki, aus Kownatken, welche ſich verborgen hält, 
iſt die Unterſuchungshaft wegen Diebſtahls im wieder⸗ 
holten Rückfalle verhängt. Es wird erſucht, dieſelbe zu 
verhaften und in das nächſte Juſtiz⸗Gefängniß abzu⸗ 
liefern, ſowie hierher zu den Akten V. L. 2 6,82 Mit- 
theilung zu machen. 0 

Signalement: Alter ca. 60 Jahre, Größe 1,71 m, 
Statur ſtark, Haare grau, Stirn gewölbt, Augenbrauen 
ſchwarz, Augen blau, Naſe ſpitz, Mund breit, Zähne 
vorn 1 oder 2, Kinn ſpitz, Geſicht rund. Sprache 
polniſch. 

Allenſtein, den 23. Auguſt 1883. 

Königliche Staatsan waltſchaft. 


eine 
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4739 Durch rechtskräftiges Erkenntniß des hieſigen; 
Königlichen Schöffengerichts dom 9. Juli 1882 ſind die 
nachflehenden Reſerviſten und Wehrleute: 


1. 


1 


Stellmacher Franz Samp aus Glashütte, Kreiſes 
Neuſtadt Weſtpr., geboren am 9. Februar 1847 
in Grünberg, Kreis Neuſtadt Weſtpr., 

Knecht Adolph Hermann von Tempski aus Lu⸗ 
ſino, Kre iſes Neußfädt Weſtpr., geboren am 11, 
September 1848 in Kamlau, Kreis Neuſtadt Weſtpr., 
Schuhmacher Franz Martin Niemuth aus Neu⸗ 
ftart Weſipr, geboren am 28. Juni 1848 in 
Goſchin, Kreis Neuſtadt Weſtpr., 


„Ziegler Anton Kriegs aus Smazin, Kreis Neu⸗ 


ftart Weſtpr., geboren am 15. November 1849 
in Guttſtart, Kreis Heilsberg, 

Knecht Michoel Samp aus Kl. Dennemörſe, Kr. 
Neuſtadt Weſtpr., geboren am 21. Auguſt 1849 
in Grünberg, Kreis Neuſtadt Weſtpr., 
Zimmermann Auguſt Plomin aus Neuftadt Weſtpr., 
geboren am 6. März 1850 in Dennemörſe, Kr. 
Reuſtadt Weſtpr., 

Bauerſohn Michael Belgrowa aus Przetoſchin, 
Kreis Neuftudt Weſtpe., geboren am 18. Septem⸗ 
ber 1850 in Kolleczkau, Kreis Neuſtadt Weltpr., 
Knecht Theophil Derron aus Schönwalde, Kreis 
Neuſtadt Weſtpr., geboren am 8. Dezember 1849 
in Gr. Dennemörſe, Kreis Neuſtadt Weſtpr., 
Arbeiter Wilhelm Auguſt Schmult aus Vohlſchau, 
Kreis Neuſtadt Weſtpr., geboren am 23. April 
1852 ebendaſelkſt, 

Knecht Ignatz Adolph Koſchalke aus Bohlſchan, 
Kreiſes Neuſtadt Weſtpr., geboren am 23. Octo⸗ 
ber 1853 in Gluſin, Kreis Carthaus, 


. Schuhmacher Franz Miolk aus Neuſtadt Weſtpr., 


geboren am 1. Juli 1851 in Biefhlowig, Kreis 
Neuſtadt Weſtpr., 
Schneider Franz Michael Odewald aus Luſin, 
Kreiſes Neuſtadt Weſtpr., geboren am 22. Mai 
1853 eb endaſelbſt, 


„ Tiſchler Johann Conſtantin Dlugi aus Neuſtadt 


Weſtpr., geboren am 6. März 1853 in Klut⸗ 
ſchau, Kreis Neuſtadt Weſtpr., 


. Arbeiter Franz Joſeph Stenka aus Robbakau, 


Kreiſes Neuſtadt Weſtpr., geboren am 4. April 
1853 in Klutſchkau, Kreis Neuſtadt Weſtpr., 


. Maurer Carl Wilhelm Friedrich Berganski aus 


Wahlendorf, Kreiſes Neuſtadt Weftpr., geboren 
am 8. Januar 1853 in Kl. Kobitz, Kr. Stolp, 
Arbeiter Johann Potrykus aus Kölle, Kreis 
Neuſtadt Weſpr., geboren am 22. Januar 1852 
in Bojahn, Kreis Neuſtadt Weſtpr. 


Knecht Joſeph Okroy aus Linde, Kreiſes Neu⸗ 


ſtadt Weſtpr., 1854 
ebenda, 

Arbeiter Rebert don Rubinski aus Barlomin, 
Kreiſes Neuftart Weſtpr., geboren am 8. Mai 


1853 in Kamlau, Kreis Neuſtadt Weſwr., 


geboren am 1. Juni 


—— —— •—l. ——— — aster er rreerrn 


ine 
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Kreiſes Neuſtadt Weſipr., geboren au 7. Juni 


22. 


23. 


29. 


30. 


Kutſcher Guſtav Julius Schulz 


Knecht Joſeph Franciscus von 


Arbeiter Johann Franz Kwidzinski aus Gnewau, 
Kreiſes Neuſtadt Weſtpr, geboren am 4. Maj 
1853 ebenda, A 
Arbeiter Franz Koſtock aus. Gohra, geboren am 
6. October 1855 in Hedille, Kreiſes Neuſtadt 
Weſtpr., 

Ziegler Friedrich Albert Fuhrwerk aus Worle, 


1855 in Platenrode, Kreis Neuſtadt Weſtpr., 
Knecht Franz Patelezyk aus Robbakau, Kreiſes 
Neuſtadt Weſtpr., geboren am 17. September 
1854 in Strzepſch, Kreis Neuſtadt Weftpr., 
Knecht Adam Lange aus Steinkrug, geboren am 
27. September 1855 in Steinkrug, Kreis Neu⸗ 
ſtadt Weſtpr., 


. Arbeiter Wilhelm Johann Lieſch aus Werder, 


Kreiſes Neustart Weſtpr., geboren am 16. Juli 
1853 in Gr. Damerkow, Kreis Lauenburg, 


. Schmied Joſeph Auguſt Muſa aus Seelau, Kr. 


Neuſtadt Weſtpr, geboren am 6. Dezember 1854 
ebenda, 


. Knecht Friedrich Wilhelm Goitowski aus Smaſin, 


Kreiſes Neuſtadt Weſipr., geboren am 29. Oeto⸗ 
ber 1854 in Nanitz, Kreis Neuſtadt Weſtpr., 

aus Smafin, 
Kreiſes Neuſtadt Weſtpr, geboren am 22. April 
1854 in Gr. Dennemörſe, Kreis Neuſtadt Weſtpr., 
Arbeiter Johann Stephan von Uhlenberg aus 
Lebno, Kreiſes Neuſtadt Weſtpr., geboren am 22. 
Dezember 1855 in Kl. Kelpin, Kreis Danzig, 


Maurer Julius Joſeph Kupferſchmidt aus Neu⸗ 
I Weſtpr., geboren am 9. April 1855 
ebenda, 


Knecht Johann Fran; Koroſatzki aus Seelau, 
Kreiſes Neuſtadt Weſtpr., geboren am 17. Junt 
1857 ebendaſelbſt, 


Arbeiter Franz Groth aus Kölln, Kreis Neuſtadt 


Weſtpr., geboren am 13. Juli 1856 ebenda, 


Knecht Alvert Auguſt Carl Pelke aus Werder, 


Kreiſes Neuſtadt Weſtpr., geboren am 4. Juli 
1856 in Boncz, Kreis Carthaus, „ 
Bobrucki autz 


Strzebielino, Kreiſes Neuſtadt Weſtpr., geboren 
am 17. Februar 1856 in Gohra, Kreis Neuſtadt 
Weſtpr., 

34. Arbeiter Joſeph Pionke aus KL Dennemörſe, 
Kreiſes Neuſtadt Weſtpr., geboren am 10. Fe⸗ 
bruar 1856 ebendaſelbſt, 0 

35. Schneider Conrad Auguſt Lange aus Kölln, 


Kreiſes Neuſtadt Weſtpr., geboren am 22. No⸗ 
vember 1858 ebendaſelbſt, 


„ Fleiſcher Wilhelm Carl Ulbrich aus Bohlſchau, 


Kreiſes Neuſtadt Weſtpr., geboren am 16. De⸗ 
zember 1858 in Gohra, Kreis Neuſtadt Weſtpr., 


. Eigenthümerſohn Franz Hallmann aus Stein⸗ 


ug, Kreiſes Neuſtadt Weſtpr., geboren am 21. 
October 1857 ebendaſelbſt, 


41. 


42. 


43. 


44. 


45. 


46. 


47. 


48. 


49. 


Hk, 


52. 


53. 


56. 
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Pächterſohn Johann Witt aus Jellenſchehütte 
Kreiſes Neuſtadt Weftpr., geboren am 20 Mai 
1857 zu Köllnerhütte Kreis Neuſtadt Weftpr., 


Knecht Franz Ritz aus Gowin, Kreiſes Neuſtadt 


Weſtpr., geboren am 22. Juni 1857 ebenta, 
Knecht Franz Schröder aus Köllnersbütte, Kreiſes 
Neuſtadt Weſtpr., geboren am 12. October 1857 
ebenda, 

Knecht Franz Auguſt Stobba aus Schmechau, 
Kreiſes Neuſtadt Weſipr., geboren am 5. Der 
zember 1859 ebenda, 

Knecht Auguſt Fran; Lübke aus Schmechau, Kreis 
Neuſtadt Weſtpr, geboren am 18. November 
1858 ebenda, 

Kaecht Auguſt Adolph Grön aus Kniewenbruch, 
Kreiſes Neuſtadt Weſtpr., geboren am 12. April 
1856 in Zarnowitz, Kreis Neuſtadt Weſtpr. 
Arbeiter Joſeph Koſſſ aus Platenrode, Kreiſes 
Neuſtadt Weſtpr., geboren am 1. Februar 1860 
in Kl. Dennemörſe, Kreis Neuſtadt Weſtpr., 
Arbeiter Franz Dyron aus Friedrichsau, Kreiſes 
Neuſtadt Weſtpr., geboren am 19 Ferrnar 1845 
in Dennemörſe, Kreis Neuſtadt Weſtpr., 
Seefahrer Emil Robert Hugo Minde aus Mech⸗ 
linken, Kreiſes Neuſtadt Weſtpr., gevoren am 11. 
März 1848 in Neuſtadt Weſtpr., 

Seefahrer Jeſeph Jacob Proma aus Pogorß, 
Kreiſes Neuſtadt Weſtpr., geboren den 22. Okto⸗ 
ber 1849 ebendg, 

Knecht Joſeph Auguſt Schimikowski aus Obluſch, 
Kreis Neuſtadt Weſtpr., geboren am 21. Dezem⸗ 
ber 1839 in Luſino, Kreis Neuſtart Weſtpr., 
Seefahrer Joſeph Jacob Kamradtke aus Eichen⸗ 
berg, Kreis Neuſtadt Weſtpr., gedoren am 16. 
Februar 1852 in Rahmel, Kreis Neuftadt Weſtpr., 
Arbeiter Auguſt Friedrich Srock aus Reckendorf, 
Kreiſes Neuſtart Weſtpr., geboren am 30. Sep⸗ 
tember 1852 in Kolkau, Kreis Neuſtadt Weſtpr., 
Seefahrer Anton Döring aus Brück, Kreiſe Neu- 
ſtadt Weftpr, geboren am 27. Juli 1851 in 
Koſſakau, Kreis Neuſtast Weſtpr., 

Fleiſcher Julius Martin Klein aus Rbeda, 
Kreiſes Neuſtadt Weitpr., geboren am 18. April 
1851 ebenda, 

Seefahrer Jehann Scdloch aus Orböft, Kreiſes 
Neuſtadt Weſtpr., geboren am 13. Mai 1853 in 
Gdingen, Kreis Neuſtadt Weſtpr., 


Scefahrer Franz Ferdinand Kuchnowski aus Ox⸗ 


böft, Kreiſes Neuftadt Weſtpr., geboren am 5. 
Mai 1849 in Selleſtrau, Kreis Neuſtadt Weſtpr., 


Seefahrer Jacob Parchem aus Eichenberg. Kreises 


Neuſtadt Weſtpr., geboren am 14. Juli 1853 
ebenda, 

Seefahrer Joſeph Rompcz aus Eichenberg, Kreiſes 
Neuſtadt Weſtpr., geboren am 22. Januar 1852 
in Mechlinken, Kreis Neuſtadt Weſtpr., 


na e ] ͤ iii e ͤ nn m — 


58. 


59. 


60. 


61. 


62. 


63. 


64. 


66. 


67. 


68. 


59% 


70. 


Tb 


72. 


73. 


74. 


. Seefahrer Ane reas Mareck aus Rewa, 


Seefahrer Johann Mofa aus Mecblinken, Kreiſes 
Neuſtadt Weftpr, geboren am 20. Dezember 1855 
ebenda, a 
Seefahrer Friedrich Wilhelm Specht aus Cieſſau, 
Kreiſes Neuſtadt Weſtpr., geboren am 2. Mai 
1855 ebenda, 

Seefahrer Franz Mulawa aus Oxhöft, Kreiſes 
Neuſtadt Weſtpr., geboren am 11. September 
1856, ebendaſelbſt, 

Seefahrer Adam Rumpcz aus Caſimirs, Kreis 
Neuſtadt Weſtpr., geboren am 11. September 1859 
in Brück, Kreis Neuſtadt Weſtpr., 

Knecht Carl Friedrich März aus Neuftadt Weftpr., 
geboren am 20. Dezember 1845 in Rexinhof, 
Kreis Lauenburg, 

Kuͤtſ tber Anton Joſeph Witkowski aus Neunſtadt 
Weſipr, geboren am 25. Februar 1855 in 
Soppieſchin, Kreis Neuſtadt Weſtpr, 

Fleiſcher Carl Ludwig Biſchoff aus Neuſtadt 
Weſtpr, geboren am 23. September 1851 in 
Stallopöhgen, 

Mechaniker Wilhelm e Schenteu aus Neuſtadt 
Weſipr., geboren am 16. Novemker 1858 in 
in Würzburg, 

Kreis 
Neuftad: Weftpr., geboren am 17. October 1856 
ev endaſelbſt, 

Knecht Joſeph Franz Wenſierski aus Damerkau, 
Kreis Neuſtadt Weſtpr., geboren am 19. Mat 
1856 in Lufino, Kreis Neuſtadt Weftpr., 

Knecht F an; Koſchkowski aus Gowin, Kreiſetz 
Neuſtadt Weſtpr, geboren am 26. Auguſt 1856 
ebendaſelbſt, 

Knecht Albrecht Pionk aus Lebno, Kreiſes Neu⸗ 
Hart Weſtpr., geboren am 24. April 1856 in 
Poblotz, Kreis Neuſtadt Weſtpr., 

Knecht Anton Auguſt Gef aus Wyſchetzin, 
Kreiſes Neuſtadt Weſtpr., geboren am 25. März 
1856 ebendaſelbſt, 

Arbeiter Joſeph Czaja aus Occalitz, Kreis Neu 
ſtart Weſtpr., geboren am 18. März 1858 in 
Wahlendorf, Kreis Neuſtadt Weftpr., 

Arbeirer Johann Adam Grubba aus Luſino, 
Kreis Neuftadt Weſtpr., geboren am 8. Juni 1858 
ebendaſelſt, 

Sattler Albert Friedrich Ziemann aus Neuſtadt 
Weſtpr, geboren am 7. Mai 1858 in Friedrichs ⸗ 
rode, Kreis Neuſtadt MWeftpr., 

Tiſchler Auguſt v. Malottke aus Linde, Kreis 
Neuſtadt Weſtpr., geboren am 1. Jult 1858 in 
Eichenberg, Kreis Neujtadt Weſtpr., 

Knecht Heinrich Wilhelm Kreft, aus Obluſch, 
Kr-ifes Neuſtadt Weftpr., geboren am 8. Januar 
1857 ebendaſelbſt, . 
Töpfergeſelle Franz Martin Johann Lehmann 
aus Rahmel, Kreiſes Neuſtadt Weſtpr., geboren 
am 3. Dezember 1858 ebenda, 
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Seefahrer und Schuhmacher Arton Auguft 
Bradtke aus Oxhöft, Kreis Neuſtadt Weftpr., 
geboren am 28. Auguſt 1859 ebendaſelbſt, 
Knecht Franz Kaſſ aus Pierwoſchin, Kreiſes Neu⸗ 
ftatt Weſtpr., geboren am 7. October 1859 
ebenda, 
Seefahrer Andreas Rehlau aus Sagortz, Kreiſes 
Neuſtadt Weftpr., geboren am 15. October 1850 
in Rahmel, Kreis Neuſtadt Weſtpr., 
Seefahrer Johann Suchorß aus Obluſch, Kreiſes 
Neuſtadt Weſtpr., geboren am 3. Seplember 1858 
in Koſſakau, Kreis Neuſtadt Weſtpr., 
Knecht Joſeph Martin Gowineki aus Mellwin, 
Kreiſes Neuſtadt Weſtpr., geboren am 10. No⸗ 
vember 1852 in Robbaken, Kr. Neuſtadt Weſtpr., 
Arbeiter Eduard Joſeph Miotke aus Neuſtadt 
Weſtpr., geboren am 15. October 1853 in 
Klutſchau, Kreis Neuſtadt Weſtpr, 
Knecht Arafbert Aderjahn aus Smaſin, Kreis 
Danzig, gedoren am 16. November 1858 in Gr. 
Leeſen, Kreis Danzig, 
wegen unerleubten Auswanderns mit je 150 Mark 
Geltftrafe, im Unvermögenefalle mit je 6 Wochen Haft 
beſtraft. Dieſe Strafen können, da der Aufenthalt der 
Verurtheilten nicht bekannt ift, nicht vollſireckt werden. 
Es wird erſucht, auf die Letzteren zu vigiliren 
und iu Betretungsfalle die Geldſtrafen einzuziehen, im 
Unvermögensfalle aber die Verurtheilten Behufs Ver⸗ 
büßung der ſubſtituirten Freiheiteſtrafen dem nächſtge⸗ 
legenen Amtsgerichte, welches um Vollſtreckung derſelben 
gebeten wird, abzuliefern. 
Neuſtadt Weſtpr., den 22. Auguſt 1883. 
Königliches Amtsgericht. 
4740 Durch vollſtreckbares Urtheil des Königlichen 
Schoͤffengerichts zu Berent vom 6. Juli 1882 find die 
nachbenannten Militairpflichtigen 
1. Knecht Auguſt Theodor Bojanowski aus Berent, 
geboren den 23. Mai 1851, 
Knecht Joſeph Rutz aus Groß Bendomin, geb. 
den 23. Mai 1850, 
Arbeiter Joſeph Kielpinski aus Lippuſch, geboren 
den 22. Februar 1852, 
Bauerſohn Anton Troka aus Foßhütte, geboren 
den 12. Juni 1855, 
Zimmermann Ferdinand Ludwig Hellwich aus 
Beck, geboren den 29. December 1855, 
„Bauerſohn Johann Trecka aus Funkelkau, geb. 
den 22. October 1855, 
„Kutſcher Michael Delinski aus Gillnitz, geb. den 
20. September 1851, 
Maurer Johann Borkowski aus Wyſchin, geb. 
ten 3. November 1855, 
Arbeiter Anion Plath aus Bebernitz, geboren den 
27. Mai 1854, 
. Zimmermann Anton Andreas Puttkammer aus 
Groß Lipſchin, geboren den 29. 


76. 


77. 


78. 


79. 


80. 


81. 


82. 
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November 1856, 


11. Stellmacher Joſeph Duzawski aus Hoch Liniewo, 
geb. den 15. März 1855, 
12. Knecht Joſeph Johann Kiedrowski aus Golluhn, 


geb. den 19. März 1857, 


13. Knecht Martin Zynda aus Kornen, geboren den 
2. September 1856. 

14. Knecht Franz Zywickt aus Tuſchkau, geboren den 
13. October 1856, 

15. Eiſenbahnarbeiter Adam Hildebrandt aus Neu 
Paleſchken, geb. ten 31. Dezember 1858, 

16. Arbeiter Chriſtian Timm aus Lubjanen, geb. den 
8. September 1857, 

17. Knecht Anton Schütza aus Skwirawen, geb. den 
4. Mai 1857, 

18. Schuhmacher Friedrich Leopold Klammer aus 
Neu Lipſchin, geb. den 2. April 1857, 

19. Gaſthofbefitzer Hermann Carl Kowitz aus Neu 


Lipſchin, geb. den 28. October 1857, 
. Sattlergeſelle Auguſt Ferdinand Krüger aus Berent, 
geb. den 21. Juli 1858, 
„ Schmiedegeſell Carl Guſtav Hein aus Gr. Klincz, 
geb. den 21. Februar 1858 
wegen unerlaubter Auswanderung zu einer Geldſtrafe 
von je 150 Mark eventuell zu einer je 6 wöchigen 
Haftitrafe verurtheilt. Es wird um Beitreibung der 
Geldſtrafe event. Ablieferung der Verurtheilten in das 
nächſte Amtsgerichtsgefängniß zur Verbüßung der Haft⸗ 
ſtrafe und Nachricht hierher erſucht. 

Berent, den 27. Auzuft 1883. 

Königliches Amtsgericht. 

4741 Gegen den Arbeiter (Schiffer) Eduard Thomas 
aus Oſterode, welcher flüchtig iſt, ſoll eine durch voll⸗ 
ſtrecbares Urtheil der Strafkammer bei rem König. 
lichen Landgerichte zu Allenſtein vom 2 Juli 1883 
erkannte Gefängnißſtrafe von 2 Monaten vollſtreckt 
werden. Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und 
in das nächſte Juftiz⸗Gefängniß zur Strafverbüßung 
abzuliefern, ſowie hierher zu den Akten V. L. 26/83 
Mittheilung zu machen. 

Signalement: Alter 23 Jahre, Größe Im. 26 cm, 
Statur ftart, Haare blond, Stirn frei, Augenbrauen 
blond, Augen bleu, Zähne geſund, Kinn rund, Geſicht 
oval, Geſichtsfarbe gefund, Sprache deutſch und polniſch. 

Bekleidung: blaue Blouſe, ſchwarze Hoſen, graue 
Weſte, Stiefel und ſchwarze Mütze. 

Allenſtein, den 3. September 1883. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 
4742 Gegen den Colporteur Guſtav Adolph Zander 
aus Elbing, geboren am 9. Dezember 1850 zu Tilfit, 
evangeliſcher Confeſſion, welcher flüchtig iſt eder ſich 
verborgen hält, iſt die Unterſuchungshaft wegen Unter⸗ 
ſchlagung verhängt. Es wird erſucht, denſelben zu ver⸗ 
haften und in das Central⸗Gefängniß zu Elbing abzu⸗ 
liefern. J. 1248/83. 

Elbing, den 6. September 1883. 
Königliche Staats⸗Anwaltſchaft. 


Steckbriefs⸗ Erneuerungen. 


4743 Der unterm 1. Juli 1882 blnter den Dienft⸗ 
knecht Jacob Lerchenfeld aus Wyſchin, Kreis Berent, 
erlaſſene Steckbrief wird erneuert. 
Berent, den 14. Auguſt 1883. 
Königl. Amts ⸗ Gericht. 


4744 Der unterm 8. December 1882 hinter die 
Dienſtmagd Clementine Zarrach aus Stawiska, Kreis 
Berent, e laſſene Steckbrief wird erneuert. 
Berent, den 14. Auguſt 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


4745 Der hinter die unverehelichte Wilhelmine 
Neitzel aus Putzig unter rem 4. Juli 1883 erlaſſene 
Steckbrief wird hiermit erneuert. 
Putzig, den 22. September 1883. 
Königliches Amtsgericht 1. 


4746 Der hinter die Wehrpflichtigen Arbeiter 
Johann Michael Troykt und Genoſſen unter dem 
4. Auguſt 1882 erlaſſene Steckbrief wird hiermit 
erneuert. 
Putzig, den 22. September 1883. 
Königliches Amtsgericht 1. 


4747 Der binter den Wehrmann Lriederich Weiſſ 
aus Willenberg unter dem 26. Auguſt 1882 erlaſſene 
Steckbrief wird hiermit erneuert. IV. E 373/81. 
Marienburg, den 10. September 1883. 
Königliches Amtsgericht 4. 


4748 Der hinter den Arbeiter Auguſt Bielitzfi 
ohne Domizil unter dem 3. März 1883 erlaſſene 
Sieckbrief wird erneuert. Aktz. J. II. 269/83. 
Elbing, den 10. September 1883. 
Königl. Staatsanwaltſchaft. 


4749 Der hinter den Schloſſergeſellen Albert 

Guſtav Guddat, geboren. den 15. Juni 1859 zu Per⸗ 

tricken Kreis Labiau unter dem 12. Februar 1883 er⸗ 

laſſeue Steckbrief wird erneuert. Aktz. J. I. 216/83. 
Elbing, den 7. September 1883. 


Königl. Staatsanwllltſchaft. 


4750 Der hinter den aus Gr. Sonnenberg gebür⸗ 
tigen, 18 Jahre alten Scharwerkerknecht Friedrich Rogalski 
unter dem 20. Juni 1883 erlaſſene Steckbrief wird 
erneuert. Aktz. J. 774/83. 
Elbing, den 11. September 1883. 
Königl. Staatsanwaltſchaft. 


4751 Der hinter die verehelichte Material- 
waarenhän lerin Julianna Kedzwetzti aus Dirſchau 
unterm 25. Juli 1882 erlaſſene Steckbrief wird hiermit 
erneuert. D. 260/82. 

Dirſchau, den 15. September 1883. 


Königl. A B sgericht. 
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4752 Der hinter die Arbeſterfrau Wilhelmine 
Trzeczowska aus Dirſchau unterm 21. Juli 1882 er⸗ 
laſſene Steckbrief wird hiermit erneuert. D. 12/87. 
Dirſchan, den 15. September 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


4753 Der hinter den Arbeiter Michael Kapannek 
aus Abbau Gogolewo unterm 13. Mai 1881 erlaſſene 
Steckbrief wird hiermit erneuert. A. 17/70. 
Dirſchau, den 14. September 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


4754 Der hinter den Pächter Au guft Graewe aus 
Leſſnau unterm 22. Juli 1882 erlaſſene Steckbrief wird 
hierdurch erneuert. 
Putzig, den 11. September 1883. 
Königliches Amtsgericht 1. 


4755 Der hinter den Arbeiter Theodor Wilhelm, 
geboren am 19. December 1830, zuletzt beim Hofbeſitzer 
Zöllner in Trampenauerfelde in Arbeit, unter dem 26. 
Januar 1883 erlaſſene Steckbrief wird erneuert. Actenz. 
J. V. 783. 
Elbing, den 11. September 1883 
Königliche Staats⸗Anwaltſchaft. 


4756 Der hinter den Bäckerlehrling Johann DI: 
ſchewski aus Dirſchau unterm 25. Juli 1882 erlaſſene 
Steckbrief wird hiermit erneuert. C. 11/82, 
Dirſchau, den 15. September 1883. 
Königliches Amtsgericht. 
4757 Der gegen die Wehrmänner Wilhelm Bar⸗ 
lau und Andreas Wiſchnewski unterm 16. Juli 1881 
erlaſſene Steckbrief wied hiermit erneuert. D. 66/81. 
Dirſchau, den 14. September 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


4758 Der in den Acten Littr. No. 12 de 1878 
gegen den Bankier Emanuel Nathan, am 14 April 
1846 in Danzig gebe ren, wegen wiederholter Unter⸗ 
ſchlagung unter dem 18. Dezember 1877 erlaſſene, 
unter dem 29. Oktober 1878 und unter dem 11. März 
1882 erneuerte Steckbrief wird hierdurch nochmals 
erneuert. 
Berlin, den 18. September 1883. 
Königlich s Landgericht 1. 
Der Unterſuchungsrichter. 


Steckbriefs⸗ Erledigung. 
4259 Der hinter den Musketier Ferdinand Hüb⸗ 
ner von der 6 Comp. des Infantecie-Regime nis No. 128 
unterm 10. d. M. erlaſſene Steckbrief iſt erledigt. 
Danzig, den 21. September 1883. 
Kgl. Commando des Infanterie⸗Regiments No. 128. 


4760 Der hinter den Schubmachergeſellen Franz 
Jogiersti aus Elbing, geboren zu Morczin, Kreis Thorn, 
unter dem 21. Juli 1883 erlaſſene Steckorief iſt erledigt. 
Elbing, den 25. September 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


4 36% Der untern 3. September cr. hinter den 
Arbeiter Eduard Thomas aus Oſterode erlaſſene Steck⸗ 
brief iſt erledigt. 
Allenſtein, den 18. September 1883. 
Der Erſte Staatsanwalt. 


4762 Der hinter den Deputatsknecht Franz 

Ksiaßloweki junior aus Domeran Höhe unter dem 

17. Juli d. Is. erlaſſene Steckbrief iſt hiermit erledigt. 
Danzig, den 20. September 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


4763 Der hinter den Arbeiter Johann Schwarz 
aus Oſſowo, unter dem 30. Mai d. Js. erlaſſene 
Steckbrief iſt hierdurch erledigt. 
Danzig, den 18. September 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


4764 Der hinter den Steinfeger Martin Krupke 
aus Marien burg, unter dem 12. Juli 1881 erlaffene 
und am 7. Auguſt 1883 erneuerte Steckbrief iſt erledigt. 
Marienburg, den 10. September 1883. 
Königliches Amtsgericht 4. 


4208 Der unterm 31. Juli d. J. hinter den 
Maurer Rudolph Sumann erlaſſene Steckbrief iſt er⸗ 
lex igt. D. 94/83. 
Dirſchau, den 17. September 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


4766 Der unter dem 7. September 1882 erlaſſene 
und unter dem 23. Mai 1883 in Erinnerung gebrachte 
Steckbrief hinter Knecht Anton Lubojewski auch Jagielski 
aus Abhau Gilgenburg iſt erledigt. 

Allenſtein, den 7. September 1883. 


Der Erſte Staatsanwalt. 


Inſerate zum „Oeffentlichen Anzeiger“ zum „Amtsblatt“ koſten die gespaltene Korpns⸗ Zeile 15 Pf. 
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4767 Der hinter die unver helichte Roſalſe Dem⸗ 
bowska aus Jamielnick und die unverehelichte Wilhel⸗ 
mine Sontowski von daſelbſt, unterm 30 April 1883. 
erlaſſe ne Steckbrief ift erledigt. 
Oſterode, den 6. September 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


4768 Der hinter die Militairpflichtigen Abſalon 
Dau und Genoſſen mit) Ausnahme des Jehann Jacob 
Pfefferkuch unter dem 28. April 1880 erlaſſene, in No. 
21 des öffentlichen Anzeigers aufgenommene Steck⸗ 
brief wird erneuert. Actenz.) M. 1. 83/79. 
Elbing, den 20. September 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


4769 Der hinter ten Erſatz⸗Reſerviſten J. Klaſſe 
Müllergeſellen Joſeph Ehm unterm 14. Auguſt 1883 
erlaſſene Steckbrief iſt erledigt. 

Raſtenburg, den 23. September 1883. 
Königliches Landwehr⸗Bezirks⸗Kommando. 
4770 Der hinter die [Marianna Krauſe, Stieſ⸗ 
tochter der Wittwe Roſalie Minge aus Schidlitz, in No. 
36 des öffentlichen Anzeigers No. 4330 aufgenommene 

Steckbrief iſt erledigt. 
Danzig, den 15. September 1883. 
Königliches Amtsgericht.“ 
4771 Der hinter den Civil⸗Ingenieur Emil Muſſ 
unterm 15. November 1882 erlaffene; Steckbrief iſt 
erledigt. 
Pr. Polland, den 22. September 1883. 
Der Amtsanwalt. 
477 Der am 5. Mal er. hinter den Taſchen⸗ 
ſpieler Anton Schnegotzti von hier erlaſſene Steckbrief 
iſt erledigt. 
Neuſtadt Weſtpr., den 14. September 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


Druck von A. Schreth in Danzig. 


